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AUTOHAUS EHRLICH GMBH   Nürnberger Straße 128 •  97076 Würzburg

www.ehrlich.de

Besuchen Sie uns 
zur traditionellen 
Schulranzenmesse 
im Autohaus Ehrlich. Wir freuen uns auf Sie!

Vereinbaren Sie bitte Ihren Beratungstermin 
online unter www.buntstift-schreibwaren.de

Schreibwaren und Geschenkideen Haas, Inh. Petra Haas e.K. 
www.bunststift-schreibwaren.de

Großer Jahresstart + Schulranzenmesse am Samstag, 28. Januar von 9-14 Uhr
PREMIERE RENAULT AUSTRAL:
Bereit für alles, was Sie vorhaben.

KREATIVE MAL-AKTION FÜR KINDER:
Ein Fahrzeug wird bunt.

SO SCHMECKT IHR BESUCH:
Leckeres Grillgut und Crêpes mit unterschiedlichen 
Füllungen (auch vegan) Natürlich GRATIS für Sie!

Renault Austral: Gesamtverbrauch kombiniert (l/100 km): 6,2-4,6; CO2-Emissionen kombiniert (g/km): 141-105  
(Nach gesetzl. Messverfahren, Werte nach WLTP).

Abb. zeigt neuen Renault Austral E-Tech Hybrid Techno Esprit Alpine mit Sonderausstattung.

Der neue
Renault Austral
E-Tech Hybrid

Jetzt bei uns Probe fahren!

In Rimpar und Güntersleben

Mobil: 0171/5301571

Rimpar: Dienstag und Donnerstag, 16 – 18 Uhr
Güntersleben: Montag und Mittwoch, 16 – 18 Uhr

Öffnungszeiten Büros:

Theoriekurs in Rimpar: 
In der Fahrschule
Von Montag bis Samstag: 6. 2. – 11. 2. 2023 
Täglich von 17– 20 Uhr
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Berichte aus dem Gemeinderat

Rimpar aktuell berichtet aus der Sitzung des 
Marktgemeinderates am 15.12.2022
Gedenkminute
Mit einer Schweigeminute wurde zu Beginn der letzten 
Marktgemeinderatssitzung der verstorbenen ehemaligen 
Marktgemeinderätin und Kreisrätin Elfriede Knorz gedacht. 
Kreditaufnahme 2022 – Information über Vergabe 
nach Ermächtigung des Marktgemeinderates
Mit Beschluss der Haushaltssatzung 2022, hat der Markt-
gemeinderat eine Kreditaufnahme in Höhe von 1.363.792 
€ für die Sanierung der kostenrechnenden Einrichtun-
gen Wasserversorgung und Abwasserbeseitigung in der 
Weinbergstraße in Rimpar beschlossen. In der Marktge-
meinderatssitzung vom 24.11.2022 wurde die Verwaltung 
ermächtigt, Verhandlungen mit entsprechenden Kreditin-
stituten zu führen und im Sinne des Marktes Rimpar die 
Bank mit den besten Konditionen auszuwählen und den 
Kreditrahmen vertraglich zu binden.
Hierzu hat die Kämmerei am  5.12.2022 vier Kreditinstitu-
te um Abgabe eines Angebotes zur Kreditaufnahme i. H. 
v. 1.350.000 € bis zum  7.12.2022 aufgefordert. Die besten 
Konditionen wurden durch die Sparkasse Mainfranken Würz-
burg vorgelegt, hier kann über die Sparkassen-LBSKombi-
finanzierung eine Kreditsumme von 1.350.000 € zu einem 
Zinssatz von 3,02 % fest bis 30.12.2042 incl. Agio und Ab-
schlussgebühr finanziert werden. Außerdem können Sonder-
zahlungen in das spätere Bauspardarlehen geleistet werden.
Der Marktgemeinderat nahm dies zur Kenntnis und stimm-
te der Kreditvergabe in Höhe von 1.350.000 an die Spar-
kasse Mainfranken Würzburg nachträglich einstimmig zu.
Verkehrsangelegenheiten
Parkplatz Alte Schmiede und Freifläche Niederhofer-
straße – Regelung / Parkdauer und -zeiten
Die neue Parkfläche bei der ehemaligen Schmiede ist nahe-
zu fertiggestellt, sodass dort Fahrzeuge parken können. Es 
bedarf noch einer Regelung zur Parkdauer und den -zeiten. 
Die Parkplätze links des Alten Rathauses waren vor dem 
Baubeginn zur Erneuerung mit einer 2-Stunden-Regelung 
versehen und zwar zu den Zeiten „Montag bis Freitag von 
8 – 18 Uhr und Samstag von 8 – 14 Uhr“. Außerdem waren 
nur PKW erlaubt. Diese Regelung sollte nach Meinung der 
Verwaltung mit einer kleinen Änderung der Zeiten für beide 
neugestalteten Parkflächen so weitergeführt werden.
Der Marktgemeinderat sprach sich mehrheitlich dafür aus, 
die neu gestalteten Parkflächen mit folgender Parkzeit- 
und Parkdauerregelung zu versehen:

	● Parkhöchstdauer mit Parkscheibe 3 Stunden
	● Montag – Freitag von 6 – 18 Uhr
	● Samstag von 6 – 14 Uhr
	● nur PKW

Klingenstraße – geänderte Verkehrsführung bei der 
Ausfahrt
Es liegt der Antrag einer Anwohnerin der Klingenstraße 
vor, die sich über viele Fahrzeuge beklagt, welche diese 
Anliegerstraße als Abkürzung nutzen, um zu den Berei-
chen Kirche, Sportstätten/Schule und den Wohnberei-
chen darüber zu gelangen.
Eine Unterschriftenliste der übrigen Anwohner unterstützt 
den Antrag, der in der jetzigen Form nach bereits meh-
reren geführten Gesprächen im Vorfeld mit der örtlichen 
Straßenverkehrsbehörde zustande kam.
Inhalt des Antrages: ein Verkehrszeichen 250 (Verbot für 
Fahrzeuge aller Art) mit der Aufschrift im Schild „Durch-
fahrt verboten“ und Zusatzzeichen 1020-30 (Anlieger frei) 

und an der Ausfahrt aus der Klingenstraße ein Rechtsab-
biegegebot anordnen, um diese als Abkürzungsstrecke 
nach links unattraktiv zu machen. Damit einhergehend 
eine Fahrbahnverengung an der Ausfahrt auf der linken 
Seite. Es fand vor einiger Zeit bereits ein Termin vor Ort 
mit der unteren Straßenverkehrsbehörde des Landkrei-
ses Würzburg und der Polizei Würzburg-Land statt. Dort 
wurde festgestellt, dass die aktive Beschilderung so ver-
kehrsrechtlich korrekt ist und hier auch keine Anpassungs-
möglichkeiten bestehen. Eine erneute Abklärung mit der 
Polizei über die Inhalte des Antrages hat ergeben, dass 
einem Rechtsabbiegegebot zugestimmt werden kann, 
einer Fahrbahnverengung allerdings nicht.
Das Verkehrszeichen 250 mit Innenaufschrift ist nicht zulässig 
im öffentlichen Straßenverkehr. In Bezug auf den Kreuzungs-
bereich Kirchenstraße, Klingenstraße, Burgstraße wurde von 
Polizei und örtlicher Straßenverkehrsbehörde Markt Rimpar 
festgestellt, dass die aus der Burgstraße kommend beste-
hende zweimalige Rechts-vor-Links-Regelung ihren Zweck 
nicht richtig erfüllt. Sie ist für Verkehrsteilnehmer nicht richtig 
nachvollziehbar. Deshalb soll es bei der Rechts-Vor-Links-
Regelung bei der Kreuzung Burgstraße/ Kirchenstraße blei-
ben, bei der Kreuzung Klingenstraße/Kirchenstraße wird sie 
wieder aufgehoben. Der Verkehr aus der Kirchenstraße er-
hält Vorfahrt mittels dem Verkehrszeichen 301, der Verkehr 
aus der Klingenstraße bekommt Verkehrszeichen 205 (Vor-
fahrt gewähren). Das Ganze unterstreicht auch nochmals 
den untergeordneten Rang der Klingenstraße.
Der Marktgemeinderat beschloss einstimmig, dass bei der 
Ausfahrt aus der Klingenstraße ein Rechtsabbiegegebot 
angeordnet wird. Gleichzeitig wird die Rechts-vor-Links-
Regelung für den Bereich Klingenstraße / Kirchenstraße 
aufgehoben. Die Kirchenstraße erhält Vorfahrt und die 
Klingenstraße muss die Vorfahrt gewähren. Weitere Maß-
nahmen werden bei der Klingenstraße nicht angeordnet.
Weihnachtsansprache des 1. Bürgermeisters
Nach den Tagesordnungspunkten folgte die Weihnachts-
ansprache des 1. Bürgermeisters Bernhard Weidner.
Das gesamte öffentliche Protokoll der Sitzung des 
Marktgemeinderates ist nach seiner Genehmigung im 
Bürgerinfoportal unter www.rimpar.de einzusehen.

Wissenswertes

Rimpar aktuell Austräger gesucht
Die Gemeinde Rimpar sucht zuverlässige Austräger 

für das Mitteilungsblatt „Rimpar aktuell“.
Bei Interesse bitte unter der Telefonnummer 

09365/8067-203 melden.
gez. Markt Rimpar

Einladung zum Grenzgang in Maidbronn
Am 29. Januar 2023, nach der Kirche, wird der  

diesjährige Grenzgang in Maidbronn durchgeführt.
Treffpunkt: Kirchplatz Maidbronn.

Hierzu ergeht herzliche Einladung an alle,  
die gut zu Fuß sind. Im Anschluss wird im  

Feuerwehrgerätehaus Maidbronn eingekehrt.
gez. Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister

gez. Berthold Senger, Obmann der Feldgeschworenen
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Wasserzähler
An alle Hauseigentümer
Haben Sie den Zählerstand der Hauptwasseruhr  
abgelesen und an den Markt Rimpar weitergeleitet?
Wenn nicht, bitte bis zum 25. 1. 2023 

	● per Fax 09365/8067-150
	● per E-mail: steuerverwaltung@rimpar.de oder 
	● ONLINE im Bürgerserviceportal 

durchgeben. 
Ihr Zählerstand wird sonst geschätzt.
� gez. Weidner, 1. Bürgermeister

Chlorung im Bereich der  
Eigenwasserversorgung in Rimpar
Bei den letzten Proben nach der Aufhebung des Abkochge-
botes im Bereich der Eigenwasserversorgung in Rimpar konn-
ten keine Abweichungen von der TrinkwV festgestellt werden. 
Wir weisen darauf hin, dass die Chlorung gemäß den Vor-
gaben mit einer Zugabe an freiem Chlor von bis zu 0,15mg/l 
vorsorglich weiterbetrieben wird, wodurch es weiterhin zu 
einer deutlichen Wahrnehmung des Chlors kommen kann. 
Bei einem gemeinsamen Termin von Verantwortlichen des 
Marktes Rimpar, des Gesundheitsamtes und des Netzbe-
treibers TWV wurde vereinbart, die geringe Chlorung des 
Trinkwassers zum Schutz der Gesundheit unserer Bürger 
bis zur Beendigung der Arbeiten an der Wasserleitung der 
Weinbergstraße aufrecht zu erhalten, da nicht ausgeschlos-
sen werden kann, dass es hier zu den Verunreinigungen 
kommen konnte bzw. auch in Zukunft kommen kann. 
Gemäß aktuellem Bauablaufplan können die Arbeiten 
an der Wasserleitung – entsprechend der Witterung – 
in ca. 5 – 6 Wochen fertiggestellt werden. 
In einer geringen Dosierung, wie sie am Ausgang des 
Hochbehälters vorhanden ist, ist Chlor für die Gesundheit 
jedoch vollkommen unbedenklich. In seiner Eigenschaft 
als Desinfektionsmittel verhindert Chlor eine potentielle 
Verschmutzung des Trinkwassers mit Krankheitserregern. 
Im Durchschnitt verlässt das Trinkwasser unsere Hoch-
behälter mit einem Chlorgehalt unter 0,05 mg/l, aktuell 
wurde die Dosierung auf 0,15 mg/l erhöht. Der gesetzliche 
Grenzwert liegt bei 0,30 mg freies Chlor pro Liter (TrinkwV). 
Dadurch wird eine einwandfreie bakteriologische Qualität 
des Trinkwassers garantiert. Zur Veranschaulichung des 
Chlorgehalts: 1.000 Liter Wasser (Inhalt von rund zehn Ba-
dewannen) beinhalten einen einzigen Tropfen Chlor. 
Da sich das Chlor an der Luft verflüchtigt, genügen in der 
Regel ganz einfache Maßnahmen, um den unangenehmen 
Geruch zu bekämpfen:

	● lassen Sie das Wasser vor dem Trinken einen Moment 
„auslüften“

	● fügen Sie dem Wasser ein paar Spritzer Zitronensaft hinzu
Für Rückfragen steht Ihnen das Bauamt gerne zur Verfügung.
� gez. Markt Rimpar

30. Gaudiwurm durch Rimpar abgesagt
Die Verantwortlichen teilen mit großem Bedauern mit, 
dass der für den 18. Februar 2023 geplante Rimparer Fa-
schingszug in diesem Jahr abgesagt wurde. 
Gründe hierfür sind v. a. Sicherheitsbedenken. Die Polizei geht 
davon aus, dass nach der fast drei Jahre dauernden „Durst-
strecke“ bei den Faschingszügen Nachholbedarf besteht, so 
dass noch mehr „Störer“ als 2020 zu erwarten wären, die von 
Würzburg und der Umgebung nach Rimpar kommen. 
Die Umsetzung eines dann nötigen, erweiterten Sicher-
heitskonzeptes, das einen reibungslosen Ablauf zum Ziel 
hat, würde einen erheblichen Aufwand und Kosten verur-
sachen. Da von Vereinsseite kein Ausklang in der Turnhalle 
stattfinden soll, kann im Anschluss an den Faschingszug 
seitens des Marktes Rimpar kein sinnvoller Ablauf ge-
währleistet werden.
� gez. Markt Rimpar

Manöver und andere Übungen; 
einzelne Übungen der Bundeswehr 
einzelne Übungen der verbündeten Streitkräfte
Der AusbStp SIRA Btl Hammelburg führt nachstehende 
Übung durch: LKdoÜbNr.: 19-1-17-DE_28. – 29.1.23

	● Übungszeitraum: 28. 1. 2023 bis einschließlich 
29. 1. 2023
	● Name der Übung: SIRA Übung „Angriff KÜTZBERG“ 
mit einem Btl im Rahmen Ukrainische AusbHilfe

	● Übungsraum: Güntersleben, Rimpar, Estenfeld, Kürnach, 
Unterpleichfeld, Bergtheim und Hausen mit Ausdehnung in 
die Landkreise Schweinfurt, Bad Kissingen und Kitzingen

Der Bevölkerung wird nahegelegt, sich von den Einrichtun-
gen der übenden Truppen fernzuhalten. Insbesondere wird 
auf die Gefahren hingewiesen, die von liegengebliebenen 
Sprengmitteln (Fundmunition und dergl.) ausgehen. Jeder 
Fund ist sofort der nächsten Polizeidienststelle zu melden.
Manöverschäden werden wie folgt abgewickelt:
Von den ausländischen Streitkräften allein oder gemein-
sam mit der Bundeswehr verursachte Schäden (gemein-
same Manöver) von der

Bundesanstalt für Immobilienaufgaben
Schadensregulierungsstelle des Bundes

Drosselbergstraße 2, 99097 Erfurt
Von der Bundeswehr allein verursachte Schäden sind 
bei der jeweiligen Stadt oder Gemeinde anzumelden, die 
die Anträge je nach Schadensereignis an das zuständige 
Bundeswehr-Dienstleistungszentrum oder die Wehrbe-
reichsverwaltung Süd weiterleitet.
� gez. Eberth, Landrat

Am  2.  2. 2023 um 19.00 Uhr: 
Sitzung des Marktgemeinderates  
im Sitzungssaal des Rathauses.

(Bitte Aushang und aktuelle Corona-Regeln beachten!) 
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FERNWASSERVERSORGUNG –  
einzelner Straßenzüge in Rimpar sowie  
in Maidbronn (gesamter Ortsteil)
Nitratgehalt 16,36 mg/l, Stand: 17.10.2022
Gesamthärte ca. 23,7 ° dH (deutsche Härte); Bereich „hart“
Stand: 03/2021
weitere Werte finden Sie unter: www.fwm-wue.de/ 
Wasserwerte/Versorgungsbereich-Ost.html
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
einzelner Straßenzüge in Rimpar 
Hochbehälter Mühlenberg:
Nitratgehalt 43,7 mg/l, Stand 10.11.2022
Gesamthärte 28,0 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 5,0 mmol/l; Stand 28.10.2022
Die Auflistung der einzelnen Straßenzüge in Rimpar  
finden Sie unter: www.rimpar.de/rathaus/ 
buergerservice-online/trinkwasserwerte
EIGENWASSERVERSORGUNG – 
in Gramschatz (gesamter Ortsteil) 
Brunnen 2 und 3: Nitratgehalt  < 1,00 mg/l
Gesamthärte 21,6 ° dH (deutsche Härte), Bereich „hart“
Gesamthärte 3,9 mmol/l; Stand 28.10.2022
Allgemeines zum Härtebereich:
III (hart) entspricht einer Gesamthärte von mehr als 14 ° dH 
(deutsche Härte) und damit mehr als 2,5 mmol/l (Millimol 
Calciumcarbonat je Liter).

Der Markt Rimpar trauert um seine ehemalige Marktgemeinderätin und Kreisrätin

Frau Elfriede Knorz
die am 02.12.2022 im Alter von 92 Jahren verstorben ist.
Elfriede Knorz gehörte dem Rimparer Marktgemeinderat von 1978 – 1996 an. Während ihrer Amtszeit 
war sie im Ausschuss für Landwirtschaft und Forsten und im Hauptverwaltungs- und Finanzausschuss tätig. In diese 
Zeit fielen u.a. die Ausweisung der Baugebiete am Scheuerberg und Landtafelweg und der Bau der Kindergärten am 
Schleifweg und in der Schäfereistraße. Elfriede Knorz setzte sich stets äußerst gewissenhaft und vorbildlich für die 
Menschen in ihrer Heimat ein. Dabei galt ihr Engagement besonders den Behinderten und sozial Benachteiligten. 
Mit ihrer mutigen und streitbaren Art hat sie die Politik in der Marktgemeinde mitbestimmt. 
Wir danken ihr für ihr ehrenamtliches Wirken im AWO-Ortsverein Rimpar, den sie mitgründete und dessen Vorsit-
zende sie fast 60 Jahre lang war. Darüber hinaus engagierte sie sich im Radsportverein Solidarität Rimpar und hat 
dort erfolgreich die Zeit mitgeprägt. Ihr Engagement wurde mit vielen Ehrentiteln gewürdigt. So wurden ihr für ihre 
Verdienste u. a. als erster Frau im Landkreis Würzburg das Bundesverdienstkreuz am Bande, die Ehrenplakette und 
der Ehrenring der Marktgemeinde Rimpar verliehen.
Wir verlieren eine geschätzte Persönlichkeit und werden ihr voller Dankbarkeit ein ehrendes Andenken bewahren. 
Unser Mitgefühl gilt ihrer Familie.
Bernhard Weidner, 1. Bürgermeister
Markt Rimpar � Rimpar, im Dezember 2022

Bild MES: Nadja Kess

Gebäude der Matthias-Ehrenfried-Grundschule 
an Landkreis verkauft
In die Rimparer Matthias-Ehrenfried-Grundschule wird die 
Rupert-Egenberger-Schule Nord, die derzeit in Veitshöch-
heim beheimatet ist, einziehen. Der Kreistag beschloss 
in seiner Sitzung am 5.12.2022 mit großer Mehrheit das 
Gebäude für 7,36 Millionen Euro zu kaufen. Somit setz-
te sich das Angebot aus Rimpar letztendlich gegen die 
Vorschläge aus Veitshöchheim und Unterpleichfeld durch. 
Der Rimparer Marktgemeinderat hatte sich im Vorfeld ein-
stimmig für einen Verkauf des Gebäudes der Matthias-Eh-
renfried-Schule ausgesprochen.
Da sich die Kosten für eine Sanierung des Gebäudes der 
Rupert-Egenberg-Schule in Veitshöchheim auf etwa 17 
Millionen belaufen hätten, war man sich im Kreistag einig, 
auf die Suche nach einem neuen Standort zu gehen. Die-
ser wurde nun gefunden. 
Als Termin für den Umzug der Förderschule von Veitshöch-
heim nach Rimpar ist der 1. September 2025 geplant. Dazu 
werden derzeit Abstimmungsgespräche geführt und die 
Grundlagen erarbeitet. Im Gebäude in Rimpar sollen dann 80 
bis 120 Schülerinnen und Schüler unterrichtet werden. Bis 
dahin soll auch der Umzug der Matthias-Ehrenfried-Grund-
schule in die Maximilian-Kolbe-Mittelschule erfolgt sein. 
Insgesamt gibt es im Landkreis Würzburg drei Förderschu-
len. Neben der Schule in Veitshöchheim, wird derzeit eine 
Förderschule für den südlichen Landkreis in Gaukönigshofen 
gebaut. Eine zweite Förderschule befindet sich in Höchberg. 
Auch diese wird derzeit erweitert und umgebaut.
� gez. Markt Rimpar

Informationsangebot zur Existenzgründung, 
Existenzerhaltung und Unternehmensnachfolge 
In Zusammenarbeit mit den AKTIVSENIOREN BAYERN e.V. 
wird der Sprech- und Informationstag für Klein- und Mittel-
betriebe und Existenzgründer aus dem Landkreis Würzburg 
angeboten. Dieses erste Orientierungsgespräch ist kosten-
los. Weitere Informationen: www.aktivsenioren.de.
Der nächste Sprechtag ist am Donnerstag, 9. Februar 2023 
von 9 bis 12 Uhr. Anmeldung bei Brigitte Schmid, Landrats-
amt Würzburg, Kreisentwicklung, Tel. 0931 8003-5112.
� Text: Eva-Maria Schorno
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https://grundsteuer.bayern.de/

https://www.elster.de/eportal/start
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Innen-,
Außenputz
Maler-
arbeiten
Vollwärme-
schutz/
WDVS
Trockenbau

PROFIROLL SCHURICHT GMBH | Oberdürrbacher Straße 4 | 97209 Veitshöchheim
Tel.: 0931 97499 | Fax: 0931 92845 | info@profi roll.net | www.profi roll.net

Qualität aus Meisterhand
Mitglied der Rollladen- und Sonnenschutzinnung

Ihr Handwerksbetrieb 
für Insekten- und Sonnenschutz
in Veitshöchheim

Autohaus Michaela
Kühl
Über 20 Jahre ihr Mitsubishi Partner
in Sachen Verkauf und Service

Sie finden uns in derAutomeile "Bodelschwinghstraße", von Würzburg
kommend, gleich rechts.

Sie finden uns in der Automeile „Bodelschwinghstraße“,
von Würzburg kommend, gleich rechts.

Autohaus Michaela Kühl
Seit 30 Jahren ihr Mitsubishi Partner

in Karlstadt.  

Autohaus Michaela Kühl
Inh. Michaela Kühl 
Johann-Schöner-Str. 65
97753 Karlstadt
Telefon 09353/8000

www.autohaus-michaela-kuehl.de
info@autohaus-michaela-kuehl.de

Sie finden uns in derAutomeile "Bodelschwinghstraße", von Würzburg

Jetzt neu:
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Eröffnung 
am 04.02.2023 • ab 11 Uhr
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Neujahrsempfang 2023
Zum 1. Neujahrsempfang seit 
der Corona-Pandemie lud Rim-
pars Bürgermeister Bernhard 
Weidner in die Alte Knabenschu-
le ein. Zahlreiche Bürgerinnen 
und Bürger waren gekommen, 
um den Ehrungen beizuwohnen. 
Musikalisch umrahmt wurde 
der Neujahrsempfang vom Ge-
sangsverein Liederkranz Rimpar, 
der das Publikum gleich zu Be-
ginn mit dem zu diesen Zeiten 
passenden Lied „Für alle“ von 
der Gruppe Wind begeisterte. 
Über die Unsicherheiten der letzten Jahre ging es auch 
in der Begrüßungsrede des Bürgermeisters. Er ging auf 
die Pandemie ein, die allen vieles abverlangt hat. Fa-
milien wurden durch die Schließung von Schulen und 
Kitas belastet, viele Begegnungen waren nicht möglich, 
viele Feste zu Lebensabschnitten, wie Hochzeiten oder 
Abifeiern, sind unwiderruflich verloren gegangen. Auch 
Falschinformationen und Verschwörungstheorien fan-
den, laut Weidner, ein zu breites Echo. 
„Ich empfinde eine tiefe Dankbarkeit in Deutschland, in 
Bayern, geborgen zu sein“, so Bürgermeister Weidner. 
„Wir haben ein stabiles Sozialsystem mit Kranken-, Kurz-
arbeiter- und Arbeitslosengeld und wir hatten ein staat-
liches Impfangebot. Wir leben im besten aller Länder.“
Als alle dachten es wird alles wieder gut, kam der Krieg 
zurück nach Europa, dessen Auswirkungen bis zu uns 
zu spüren sind.
Aber „Gemeinsam sind wir stark“. Das zeigt sich vor 
allem auch durch die „starke Solidargemeinschaft, die 
wir in Rimpar haben“, so Weidner. Die vielen Ehrenamt-
lichen in den zahlreichen Rimparer Vereinen und Organi-
sationen haben durch ihr Engagement einen großen Teil 
zum Zusammenhalt beigetragen. 
Die Ehrungen standen dieses Jahr unter dem Motto 
„Unser Dorf soll schöner werden“. Dabei hob Weidner 
die vielen Ehrenamtlichen hervor, die jedes Jahr den 
Ort mit schön geschmückten Osterbrunnen in Rim-
par, Maidbronn und Gramschatz verschönern oder mit 
Pflanz- und Pflegeaktionen für ein schönes Gesamtbild 
sorgen. Besonders herausragend war das Engagement 
der AG Dorfjubiläum Gramschatz. Zum 1250. Jubiläum 
hatten die Verantwortlichen mit Hilfe vieler Ehrenamtli-
cher ein buntes Programm über das ganze Jahr zusam-
mengestellt. Ein weiteres Projekt zur Dorfverschönerung 
ist sicher auch der Bike-Park und die Verwirklichung des 
Bürgergartens. 

Auch in Kultur und Sport gab es im vergangenen Jahr 
zahlreiche Auszeichnungen, die in diesem Rahmen ho-
noriert wurden.
Die Geehrten:
Kultur und Sport: Balthasar Weisser (Jugend musi-
ziert), Aliyah Ackermann (Eiskunstlauf), Kathleen Greu-
bel (Apnoetauchen, deutsche Rekordhalterin), Heidrun 
Hennings (Rudern), Lennard Schmidt (Leichtathletik), 
Silvia Lamparter (Deutsche Meisterin Langbogen), To-
bias Meyer (Deutscher Meister Luftpistole), D-Jugend 
weiblich der HSG Pleichach, A-Jugend männlich der 
DJK Rimpar; Handball Frauen der HSG Pleichach
Dorfverschönerung: Dirk Wiesner und Matthias Rott-
mann (1250 Jahre Gramschatz), Günter Bötsch (Stein-
metzarbeiten), Ute Väth (Dorfweihnacht), Heike Schuster 
(Weltladen), Elke Weippert (Obst- und Gartenbauver-
ein), Rene Schleich (Bürgergarten), Petra Keidel, Simone 
Wiederer (Bildstock), Harald Schmid (Spielplatz, SPD), 
Christian Reith (Spielplatz), Karl-Heinz Hornung (Natur-
wächter), Helga Schömig (Blumenpflege Marktplatz), 
Adelheid Gerber (Pflege Oppauer Kreuz), Hilmar Pfister 
(Pflanzaktionen), Herbert Brändler (Grünpflege Gram-
schatzer Kirchenvorplatz), Renate und Rudolf Troll 
(Blumenpflege Maidbronner Springbrünnle), Christian 
Winkler und Verena Ziegler (Osterbrunnen Gramschatz), 
Anni Lindner (Osterbrunnen Maidbronn), Monika Weber 
(Osterbrunnen Rimpar),Thomas Schömig (Pflanzaktion 
Wald), Claus Czegley (Bienenhotel), Lucia, Alfred und Si-
mon Stark (Waldumbau), Martin Winkler, Detlef und Ve-
rena Ziegler (Pavillon Gramschatzer Stationsweg), Alfred 
Stark (Bepflanzung Stationsweg), Felix Blum (Bike-Park);
als Buchautoren: Hannelore Mintzel (Juden in Rimpar), 
Hans Winzlmaier (Rimparer Vorgeschichte) und Edwin 
Hamberger (Schlossforschung und Museen).
� Text und Foto: Nadja Kess

Corona-Teststation  
jetzt in der Lindleinsmühle

Am 21. 12. 2022 schloss die Rimparer Teststation.  
Seit 22.12.2022 ist die Teststation direkt vor dem 

Hans-Sponsel-Haus in der Lindleinsmühle zu finden. 
Text: Teststation Rimpar

Veranstaltungstermine Januar/Februar 2023 im 
Netzwerk „junge Eltern / Familien Ernährung 
und Bewegung“ 
für Eltern, Großeltern, Tagesmütter mit Kindern von  
0 bis 3 Jahre in Stadt und Landkreis Würzburg
Anmeldung und weitere Informationen: 
https://t1p.de/pish oder
Heidemarie Wirsching, Amt für Ernährung, 
Landwirtschaft und Forsten, Von-Luxburg-Str. 4, 
97074 Würzburg, Tel. 0931/801057-2106



10

Die Gewinner der Preise des  
Online-Adventskalenders des Marktes Rimpar*

*die einer Veröffentlichung ihres Bildes zugestimmt haben

Danke für die vielen  
positiven Rückmeldungen 

und den großen  
Zuspruch.

Unser Dank geht auch an  
alle Sponsoren, ohne die  

die Verwirklichung so nicht  
möglich gewesen wäre.

Text: Nadja Kess,  
Fotos: Nadja Kess/privat
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HU-Plakette fällig?

HHAAUUPPTT--** UUNNDD AABBGGAASS 
UUNNTTEERRSSUUCCHHUUNNGG jeden Mittwoch

Sparen Sie sich die unbequeme 
Wartezeit bei der Prüfstelle.  
Wir erledigen das  
für Sie! 

* Die Hauptuntersuchung wird in 
unserem Haus nach §29 StVZO    
durch einen Prüfer der  
anerkannten  Prüforganisation 
DEKRA durchgeführt. 

AALLLLEE MMAARRKKEENN.. 
JJEEDDEESS AALLTTEERR.. 
BBEEII UUNNSS IISSTT IIHHRR FAHRZEUG
IINN DDEENN BBEESSTTEENN HÄNDEN ! 

Kettelerstr. 1, 97222 Rimpar  09365-1000 

  

Wartezeit bei der Prüfstelle.  
Wir erledigen das  

* Die Hauptuntersuchung wird in 
unserem Haus nach §29 StVZO    

anerkannten  Prüforganisation 

FAHRZEUG
HÄNDEN !

JOSEF MEYER
Ambulanter Pflegedienst
Neue Siedlung 4 · 97222 Rimpar
Büro: Niederhoferstraße 41
Tel. 09365/89 7470 · Fax 897471
Mobil: 0151/25 245018
www.jm-pflegedienst.de

Unser Maßstab ist der Mensch.
Unser Pflegeeinsatz entlastet Sie als Angehörige.

� Alle Leistungen der Pflege- und Krankenversicherung
� Hilfe bei hauswirtschaftlichen Arbeiten
� Beratung � Behördengänge u.v.m.

Unser moderner Familienbetrieb ist mittlerweile auf 
13 Mitarbeiter angewachsen. Unser Leitungsteam
(v.l.n.r.: Petra Meyer, Josef Meyer und Nicole Heß)
berät Sie gerne in allen Fragen rund um die Pflege.

Sie möchten Ihre Immobilie verkaufen 
oder vermieten?
Hervorragende Marktkenntnisse und die Erfahrung aus 
über 20 Jahren Tätigkeit als Immobilienmakler geben  
Ihnen die Sicherheit, für Ihr Haus oder Ihre Wohnung, 
einen hervorragenden Preis zu erzielen!
Gerne ermitteln wir für Sie unverbindlich den bestmöglichen 
Verkaufspreis und setzen den Verkauf Ihrer Immobilie  
professionell und zuverlässig für Sie um!

Rufen Sie uns an!
Tel. 0 93 65 - 89 71 071 • www.arndt-immobilien.com

Sympathisch, professionell, zuverlässig, schnell. 
Ihr Makler für Rimpar, Würzburg und Umgebung.

h:\wob-anz/V
324578_VARO-Energy
# 5 – ms

ET:
XX.XX.2022

1. Korr.

Nutzen Sie ab sofort unserneues
Online-Preisportal für Ihre
Heizöl- und/oder Dieselbestellung und

berechnen Sie selbst
Ihren Preis.

shop.varoenergy.de
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Telefon: 09 31 / 79 74 40 – Mobil: 0171/36 11 140
www.witzel-rieger.de – info@witzel-rieger.de

Inh. Robert Witzel • Gutachter für Immobilien- und Grundstücksbewertung (IHK)
Thomas Witzel • Dipl. Betriebswirt (FH) • freier Sachverständiger für Immobilien- und Grundstücksbewertung
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Rimparer Dorfweihnacht
Zur Rimparer Dorfweihnacht lud Rimpars Bürgermeister 
Bernhard Weidner ein und sie war ein voller Erfolg. Bei 
seiner Begrüßung wurde er durch einen Engel unterstützt, 
der mit dem Gedicht „Advent – Es lächeln die Tännlein, 
die Kerzlein blinken“ die Dorfweihnacht einläutete.
Groß und Klein wurden am 3. Adventswochenende am 
weihnachtlich geschmückten „Platz der Partnerschaft“ 
und in der „Alten Knabenschule“ mit einem bunten Pro-
gramm unterhalten. Wer wollte konnte auf der Eisbahn 
seine Runden drehen und bei den Kleinen sorgte das 
Kinderkarussell für strahlende Augen. Auch der Nikolaus 
war da und zauberte für jeden eine süße Kleinigkeit aus 
seinem Sack. Die Buden der Rimparer Landfrauen, des 
Rimparer Weltladens und der Tionana-Hilfe erfreuten die 
Besucher mit Sternen, Mützen, Eierlikör und vielem mehr. 
Bei den Nachtwächterführungen erfuhr so mancher die 
ein oder andere ihm noch unbekannte Geschichte über 
Rimpar. Der Duft von gebrannten Mandeln, Zuckerwatte 
und Glühwein sorgte für vorweihnachtliche Stimmung und 
für den kleinen Hunger gab es u. a. Flammkuchen, Brat-
würste und Waffeln. In der Kaffeebar konnte man seinen 
Gaumen mit leckeren selbstgebackenen Torten und Ku-
chen verwöhnen. 
Für die musikalische Unterhaltung sorgten der Kinderhort 
„Tintenklecks“ und die Jugendkapelle Fortissimo.
Immer wieder und weit über Rimpar hinaus beliebt ist 
auch der Rimparer Hobbykünstlermarkt, der auch dieses 
Mal im Rahmen der Rimparer Dorfweihnacht stattfand. In 
der „Alten Knabenschule“ stellten die Hobbykünstler wie-
der ihre Kunstwerke aus und so manch einer fand noch 
ein kleines Weihnachtsgeschenk für die Liebsten.
Das traditionelle Turmblasen mit der Musikkapelle Rimpar 
läutete das Ende der Rimparer Dorfweihnacht ein. Das 
festliche Programm am 3. Adventswochenende in Rimpar 
wurde durch „Advent im Schloss“ einer Veranstaltung des 
Rimparer Seniorenrates abgerundet. 
� Text + Fotos: Nadja Kess

Gartenpfleger-Grundkurs als Online-Veranstaltung
Gerade die letzten Jahre haben uns durch die verschiedensten 
Krisen deutlich gemacht, wie wichtig Selbstversorgung aus 
und Erholung im eigenen Garten für uns alle ist. Leider ging 
das Wissen um den „Grünen Daumen“ über mehrere Genera-
tionen hinweg immer mehr verloren. Man ist sich unsicher, was 
und vor allem wie man in seinem grünen Reich einen hohen 
Selbstversorgungsgrad mit Wohlfühloase erreichen kann.
Aus diesem Grund bieten der Kreisverband für Gartenbau 
und Landespflege Würzburg und die Kreisfachberatung 
am Landratsamt Würzburg auch in diesem Jahr für alle 
Garten-Interessierte mit wenigen Vorkenntnissen einen 
Gartenpfleger-Grundkurs an. Bei diesem Kurs sollen vor 
allem Grundlagen zu den Themen Botanik, Bodenkunde 
und Pflanzenernährung, Pflanzenschutz, Obst- und Ge-
müseanbau sowie Einstieg in die Gartenplanung und Öko-
logischen Zusammenhänge im Garten vermittelt werden.
Diese für Einsteiger besonders gut geeignete Grundaus-
bildung findet als Online-Veranstaltung statt. Der Kurs ist 
in theoretische und praktische Teile untergliedert. 
Wer also in diesem Jahr mehr über das Gärtnern erfahren 
möchte, sollte sich bis zum 28. Februar 2023 mit Jessica 
Tokarek in Verbindung setzen. Weitere Informationen und 
Anmeldung bei Jessica Tokarek, Kreisfachberaterin für Gar-
tenkultur und Landespflege beim Landratsamt Würzburg, 
Zeppelinstraße 15, 97074 Würzburg, Tel. 0931 8003-5463, 
E-Mail: j.tokarek@lra-wue.bayern.de.
� Text: Eva-Maria Schorno

Veranstaltungen der Agentur für Arbeit Würzburg 
im Februar und März 2023
Ausbildung bei der Agentur für Arbeit Würzburg
Informationen über die Ausbildung zum/zur Fachange-
stellten für Arbeitsmarktdienstleistungen im Rahmen eines 
Schnuppertages.
Referentin: Frau Katzorek, Fachkraft Ausbildung 
Datum + Uhrzeit: 22. Februar, 9 – 14.30 Uhr
Wie bekomme ich (m)einen Studienplatz in Medizin/
Zahnmedizin? 
Informationen zum Zulassungsverfahren, Studienaufbau 
und zu alternativen Wegen ins Medizinstudium. Kennen-
lernen der Aufgaben des Tests für medizinische Studien-
gänge (TMS) und Erprobung in einer Prüfungssimulation 
Referent: Herr Ziegler, Studien- und Berufsberater
Datum + Uhrzeit: 23. Februar, 9 – 14 Uhr 
Die Bundespolizei – Mit Sicherheit vielfältig 
Vorstellung der Aufgaben, Einstellungsvoraussetzungen 
und verschiedenen Laufbahnen  
Referent: Herr Frank, Einstellungsberater
Datum + Uhrzeit: 2. März, 15 Uhr 
Die Veranstaltungen finden im Berufsinformationszentrum 
(BiZ) der Agentur für Arbeit Würzburg, Schießhausstraße 
9, statt. Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. 
Um eine Anmeldung unter Telefon 0931 7949-202 oder 
wuerzburg.biz@arbeitsagentur.de wird gebeten.

Tapeten  
Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

speziale Auswahl
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Servicestelle Ehrenamt: „Fit fürs Ehrenamt“ 
Weiterbildungsangebote im 1. Halbjahr 2023
Mit einem kostenfreien Qualifizierungs- und Weiterbil-
dungsangebot will die Servicestelle Ehrenamt als Zentrum 
für lokales Freiwilligenmanagement alle freiwillig Engagier-
ten im Landkreis Würzburg (unabhängig von der Ehren-
amtskarte) in ihrem Engagement fördern und stärken. 
Mittwoch, 8. Februar 2023, 18.30 bis 20.30 Uhr (ONLINE)
Online-Fundraising: Digital Spendengelder sammeln
Der Workshop beschäftigt sich mit den digitalen Möglich-
keiten des Fundraisings. Neben den wichtigsten Grund-
lagen des Online-Fundraisings wird die Planung und 
Durchführung von konkreten Spenden- und Crowdfun-
ding-Aktionen erläutert. 
Donnerstag, 30. März 2023, 18.30 bis 20.30 Uhr
Probleme ansprechen: Schwierige Situationen im 
Ehrenamt meistern
Kommunikation ist die Grundlage zwischenmenschlicher 
Situationen, auch in schwierigen Momenten. Doch viele 
Menschen scheuen sich, Kritik zu üben oder Fehler offen 
auszusprechen. Dabei hilft die richtige Form der Kommu-
nikation, Ursachen aufzudecken und künftig Fehler wir-
kungsvoll zu vermeiden. 

Donnerstag, 20. April 2023, 18.30 bis 21.00 Uhr
Kurz und knackig Schreiben: Öffentlichkeitsarbeit in 
sozialen Medien
Soziale Medien sind wichtige Kommunikationsplattformen, 
wenn es um die Verbreitung von Informationen oder auch 
um die Gewinnung neuer Mitglieder für den Verein geht. 
Tipps & Tricks und die Gestaltung wirkungsvoller Social-
Media-Beiträge stehen im Mittelpunkt dieser Veranstaltung. 
Mittwoch, 24. Mai 2023, 17.00 bis 20.00 Uhr
Soziale Netzwerke für den Verein entdecken und nutzen
Die Differenzierung verschiedener sozialer Netzwerke, die 
Nutzung sozialer Medien sowie Social-Media-Strategien 
werden in diesem Workshop thematisiert. Folgenden Fra-
gen wird dabei auf den Grund gegangen: Welchen Nutzen 
haben soziale Medien für einen Verein?, Wie findet man 
das richtige Medium für den eigenen Verein?, Wer ist die 
Zielgruppe?, Was für Möglichkeiten der Interaktion bieten 
soziale Medien?, Wie sichert man die Privatsphäre der 
Vereinsmitglieder und Besucherinnen und Besucher? 
Veranstaltungsort und Anmeldung: Alle Präsenzangebote 
finden im Sitzungssaal II im Landratsamt Würzburg, Zeppelin-
straße 15, 97074 Würzburg statt. Die Anmeldung ist ab sofort 
unter Angabe von Namen, Adresse, Engagement und Kon-
taktmöglichkeit per E-Mail an ehrenamt@lra-wue.bayern.de 
oder telefonisch unter 0931 8003-5839 möglich. Die Platzver-
gabe erfolgt nach der Reihenfolge der Anmeldungen.
� Text: Eva-Maria Schorno

Mit Kinderbüchern für Vielfalt  
und gegen Rollenklischees
Die Gleichstellungsstelle des Landratsamtes 
stellt den „Lesekoffer der kunterbunten  
Lebenswelten“ für Kindergärten und Kitas bereit
Bildung ist der beste Weg, um Vorurteile abzubau-
en und Akzeptanz zu fördern. Deshalb hat Carmen 
Schiller, Kommunale Gleichstellungsbeauftragte des 
Landkreises Würzburg, einen Bücherkoffer zusam-
mengestellt, der Kindern Vielfalt und Gleichberechti-
gung näherbringen soll. Die Kinderbücher vermitteln 
in leicht verständlicher Sprache und altersgerechten 
Geschichten verschiedene Arten des Zusammen-
lebens, unterschiedliche Lebensvorstellungen so-
wie die Vielfalt von Lebensrealitäten. Dabei wird mit 
nicht-zeitgemäßen Rollenklischees gebrochen.
Der Lesekoffer ist für Kindergärten und Kindertages-
stätten im Landkreis Würzburg gedacht. Als erstes 
liegen die Bücher im Kindergarten Wiesenwichtel in 
Hettstadt aus, danach wandert der Koffer weiter. Der 
kostenfreie Verleih kann von Kitas und Kindergärten 
angefragt werden. Ziel ist es, pädagogische Fach-
kräfte bei der Arbeit mit Kindern zu unterstützen. 

Über den neuen Lesekoffer für die Kita LaRaLand freuten 
sich kürzlich (von links): Martina Flessenkemper vom Verlag 
minedition, Gleichstellungsbeauftragte Carmen Schiller, 
Landrat Thomas Eberth, Praktikantin Leonie Lückel und KiTa-
Leiterin Petra Heid. � Foto: Lucas Kesselhut

Gewusst wie im Wald
Bildungsprogramm Wald (BiWa) – Fortbildungsreihe für Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer aus dem 
Landkreis Kitzingen und dem Landkreis Würzburg
„Was muss ich, was darf ich in meinem Wald tun?“, „Was erhält die Qualität meines Waldes?“, „Was kommt auf mein 
Waldstück zu – jetzt im Klimawandel?“. All dies sind Fragen, die Waldbesitzerinnen und Waldbesitzer bewegen.
Antworten gibt das neue Fortbildungsprogramm Wald (BiWa), das am 15. 2. 2023 startet und für das man sich ab 
jetzt online anmelden kann unter: https://www.aelf-kw.bayern.de/forstwirtschaft/280389/index.php.
Anmeldeschluss für diesen kostenfreien Kurs ist der  8. 2. 2023.
� gez.  Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, Kitzingen-Würzburg

Interessierte können sich bei Carmen Schiller per Mail an 
Gleichstellung@lra-wue.bayern.de melden.
� Text: Eva-Maria Schorno
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Zusendung von Texten und Bildern für Rimpar aktuell
Wir bitten redaktionelle Inhalte (Texte/Bilder) für „Rimpar aktuell“ pünktlich an riak@rimpar.de zu senden, diese vorab einheitlich 

und thematisch zu benennen sowie immer den Verfasser und den Fotografen anzugeben. Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Sängerin für Hochzeiten, 
Taufen, Abschiede

Ich ergänze besondere Anlässe 
musikalisch mit viel Herz!

Ich freue mich über jede Anfrage:
barbara_boettcher@gmx.net
*Gesangsproben und Preise auf Anfrage

• Lieder auf deutsch 
oder englisch –

individuelle 
Wünsche möglich

• Live-Gesang 
auf instrumentale

Hintergrundmusik*

• Würzburg und 
nahe Umgebung

Christian + Andreas
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PUTZ.MUNTER 2023
Aktionswoche für einen
sauberen Landkreis
3.–11.3.2023
Jetzt als Gruppe oder Einzelperson anmelden
und die Natur von wilden Müllablagerungen
befreien! Ausführliche Infos und Anmeldeformular
unter www.team-orange.info/putzmunter

Das Kommunalunternehmen des Landkreises Würzburg
Abfallwirtschaftsbetrieb | Am Güßgraben 9 | 97209 Veitshöchheim
Tel. & Fax 0931 / 6156 400 | info@team-orange.info
www.team-orange.info | Öffnungszeiten: Mo–Do 8–16 Uhr, Fr 8–12 Uhr

15.2.
2022

NICHT VERGESSEN ! Die Abfallgebühr ist fällig am:NICHT VERGESSEN !

Orangene Bildungsoffensive
Spielerisch den richtigen Umgang mit Abfällen lernen –
das ist das Ziel des pädagogischen Konzeptes, welches
das team orange für die Kindergarten- und Grundschul-
kinder des Landkreises Würzburg anbietet.
Alle Informationen dazu unter:
www.team-orange.info/aktionen/fuer-kinder

Die Abfallgebühr ist fällig am: 15.2.
2023

Müllheizkraftwerk
SCHULE

KITA

SCHULSTUNDE 
IN ORANGE
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Aktivitäten: Walderlebniszentrum Gramschatzer 
Wald im Januar und Februar 2023
Allgemeine Hinweise:
Führungen werden in der Regel durch Mitarbeiter des 
Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald durchgeführt. 
Externe Anbieter, die Führungen leiten, werden benannt.
Teilnehmerbeitrag:	 1,– Euro für Kinder,
	 2,– Euro für Erwachsene, 
	 4,– Euro für Familien.
Bei einigen Veranstaltungen können andere Teilnehmer-
beiträge oder zusätzliche Materialkosten anfallen – dies 
ist bei den jeweiligen Ankündigungen vermerkt. 
ANMELDUNG bis 2 Tage vor der Veranstaltung ist für uns 
wichtig – damit wir unseren Personaleinsatz planen können. 
Hierfür unter 0931 801057 7000 oder 
E-Mail: wez-gramschatz@aelf-kw.bayern.de anmelden.
Hinweis: Führungen können auch außerhalb dieses 
Programmes nach Absprache gebucht werden.
Informationen zum Programm im Internet unter:
www.walderlebniszentrum-gramschatzer-wald.de
WALDERLEBNISZENTRUM GRAMSCHATZER WALD
TREFFPUNKT ist in der Regel auf der Terrasse im Eingangs-
bereich des Walderlebniszentrums Gramschatzer Wald; ist dies 
ausnahmsweise nicht der Fall, so wird darauf hingewiesen.

Weihnachtsfeier der Senioren in Rimpar
Nach zweijähriger Pause fand in diesem Jahr endlich wie-
der eine gemeinsame Weihnachtsfeier mit dem Senioren-
rat Rimpar und den Gästen der Tagespflege St. Gregor 
im Bischof-Schmitt-Haus statt. Dazu waren alle Seniorin-
nen und Senioren der Gemeinden Rimpar, Maidbronn und 
Gramschatz eingeladen. Schon im Vorfeld wurden in der 
Tagespflege eifrig leckere Plätzchen gebacken, zahlreiche 
Blechkuchen sowie Christstollen spendierten viele fleißige 
Angehörige dazu. Allen, die uns unterstützt haben und vor 
allem den Helfern beim Auf- und Abbau und in der Küche 
gilt dafür unser ganz besonderer Dank!
Nachdem die zahlreichen Gäste von Frau Haase begrüßt 
wurden (Pfarrer Darius Kruszynski war leider dienstlich 
verhindert) war der Besuch des Nikolaus das Highlight 
der Veranstaltung. Er berichtete den Senioren in „Rüm-
perisch“, was es so alles in der Gemeinde Neues gibt. 
Da amüsierte sich sogar Bürgermeister Weidner sehr. An-
schließend erhielten alle Gäste hübsche, selbstgemachte 
Geschenke aus der Tagespflege.
Selbstverständlich durften auch die Weihnachtslieder 
nicht fehlen, die musikalisch unterstützt mit den Rim-
parer Holzblechern die richtige Vorweihnachts-Stimmung 
aufkommen ließen. Dazu wurde kräftig und mit großer 

Mittwoch, 25.  1. 2023: Waldnaturschutz –  
Biotopbäume und Totholz im Wald
Führung für Erwachsene und interessierte Jugendliche.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 Stunden. 
Sonntag, 29. 01 2023: Landart im Winter
Bitte Fotoapparat oder Ähnliches mitbringen, um das eigene 
Kunstwerk für die Nachwelt festzuhalten.
Führung für Familien.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Freitag, 3. 02. 2023: Nachtwanderung mit allen Sinnen
Familientaugliche Führung mit Kindern ab 8 Jahren. 
Beginn: 18.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.
Sonntag,  5. 2. 2023: Wald bewegt – Wanderung zum 
Wolfsbild 
Wanderung für Geübte.
Beginn: 14.15 Uhr. Dauer: 3 Stunden.
Mittwoch,  8. 2. 2023: Wald bewegt: Labsal für Körper 
und Geist Reise durch den Wald, für Körper und Seele. 
Führung für Erwachsene.
Beginn: 15.00 Uhr. Dauer: 2 Stunden.

Senioren

Begeisterung mitgesungen. Die Spenden aus dieser Ver-
anstaltung kommen der Tagespflege zugute, hiervon wer-
den drei neue Leichtrollatoren angeschafft.
Aktuell sind wieder einige Plätze in der Tagespflege frei. 
Bei Interesse können Sie sich gerne an die Leiterin der 
Tagespflege, Frau Susanne Schiedermeier, unter Telefon 
09365-1246 wenden.
� Text: Carmen Förster, Caritas Sozialstation St. Gregor 
� Foto: Tagespflege Rimpar

An den Donnerstagen,  
26. Januar und 9. Februar 2023 

 finden unsere Seniorennachmittage  
ab 13.30 Uhr im AWO-Heim,  

Günterslebener Straße 14, statt.
Kontakt: Harald Schmid, Tel. 0173/7009629. 
Die Coronabedingungen sind zu beachten. 

Wir freuen uns auf Euren Besuch!
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Liebe Seniorinnen und Senioren,
der Seniorenrat wünscht Ihnen ein gesundes und friedliches 
Neues Jahr 2023 und hofft, dass Sie unsere Veranstaltungs-
angebote auch im kommenden Jahr zahlreich besuchen.
Sehr gelungen waren die letzten Veranstaltungen von „Ad-
vent im Schloss“ am 3. Advent sowie die Seniorenweih-
nachtsfeier im Bischoff-Schmitt-Haus am 21.12.2022 in 
Zusammenarbeit mit der Tagespflege Rimpar.
Insbesondere möchten wir im neuen Jahr wieder viele Be-
sucher bei unseren monatlichen Seniorentanznachmittagen 
begrüßen, die jeweils am 3. Mittwoch im Monat stattfinden 
mit musikalischer Live-Musik-Unterstützung von Günter 
Haas (Mister Cadillac) bzw. Ingrid Heilig (Lady Firebird).
An diesen Nachmittagen besteht nicht nur die Möglich-
keit, sich zu bekannten Rhythmen zu bewegen und somit 
etwas für die persönliche Fitness zu tun sondern auch zu 
angeregten Gesprächen mit Bekannten und Freunden in 
gemütlicher Atmosphäre bei Kaffee und Kuchen. Sie wer-
den sicher auch viele altbekannte Gesichter wiedersehen.
Der nächste turnusmäßige Tanznachmittag findet am 
15. 2. 2023 von 14.00 – 17.00 Uhr in der Alten Knaben-
schule, Hofstraße 3 statt.
Schauen Sie doch mal rein und genießen Sie einen gemüt-
lichen Nachmittag. Eintritt: 3,50 €, Anmeldung ist nicht nötig.
Unsere Radtouren werden wir wieder ab März durch-
führen und Sie rechtzeitig informieren. Bleiben Sie 
weiterhin gesund.
Wenn Sie Wünsche und Anregungen für unsere Seniorenrats-
tätigkeit haben, scheuen Sie sich nicht, uns zu kontaktieren.
Hinweis: am 29.11. 2023 finden turnusmäßig wieder die 
Wahlen zum Seniorenrat statt. Wenn Sie 60 Jahre alt 
oder älter sind und sich für die Gestaltung der Zukunft für 
die ältere Bevölkerung (und auch sich selbst) in unserer 
Gemeinde einsetzen möchten,  denken Sie doch einfach 
über eine Kandidatur schon heute nach. Über ihr Interesse 
würden wir uns freuen.
Soziale Dienste
Ein Angebot des Seniorenrates. Rufen Sie an:  
Herrn Günter Rauch, Tel.: 09365/4916,  
für  Gläubiger- und Schuldenproblematik;  
Herrn Manfred Schömig, Tel.: 09365/1644,  
für Altersrente und Besteuerung;  
Herrn Gerd Strässer, Tel.: 09365/1526,  
für Fragen des Arbeits- und Sozialrechts. 

Informiert …
	● 15. 2.: Seniorentanz in Rimpar
	● Ab 1. 3. – die Radsaison beginnt
	● Neue Mitglieder für den  
Seniorenrat gesucht

Pflegeservice Bayern
www.seniorenportal-mainfranken.de
Beratungsangebot der gesetzlichen Pflegekasse  
in Bayern: Tel.: 0800-7721111. 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst: Tel.: 0931-116117
Kulturtafel: www.kulturtafel-wuerzburg.de
Mail: info@kulturtafel-wuerzburg.de, Tel.: 0931-32099667
Pflegeberatung  
Kostenlose Beratung rund um die Pflege erteilt Ihnen die 
Sozialstation St. Gregor: Telefon: 09367-988790, 
E-Mail: info@sankt-gregor.de, Internet: www.sankt-gregor.de                                                                                                                                   
Ein Service vom „Kommunalunternehmen  
des Landkreises Würzburg“. 
Wohnberatung, Leiter: Tobias Konrad, Tel.: 0931/80442-58
tobias.konrad@kommunalunternehmen.de
Pflegeberatung:
Melanie Ziegler, Tel.: 0931/80442-18;  
melanie.ziegler@kommunalunternehmen.de
Katrin.Wettengel, Tel.: 0931/80442-38,
katrin.wettengel@kommunalunternehmen.de
Fachstelle für pflegende Angehörige                                                          
Kontakt: Angelika Kraus, u. a. Psychotherapeutin, 
Tel.: 0931-80442-81
angelika.kraus@kommunalunternehmen.de
Hospiz- und Trauerbegleitung
Malteserhilfsdienst, Stadt- und Landkreis Würzburg, 
Tel.: 0931-4505-227
Hospizverein Würzburg, Ansprechpartnerin,  
Frau Dorothee Collier, Tel. 09365/2457
Homepage Seniorenrat: Unter www.seniorenrat-rimpar.de  
erfahren Sie Angebote, Informationen und Veranstaltungs
hinweise. Klicken Sie doch mal rein!
Bei Rückfragen und Anmeldungen setzen sie sich bitte mit 
Peter Zier, 09365/1789, pzier@t-online.de, in Verbindung.

Kindergärten, Horte & Schulen

Harfenklänge im Schlossmühl-KiGa
Ein besonderes Adventsstündchen erlebten die 
Kinder des Kindergartens Schlossmühle kurz vor 
Weihnachten.
Die Pädagogin Ange Hauck kam mit ihrer großen 
Harfe in die Kita. Gemeinsam sangen alle zusam-
men zu den wunderschönen Klängen, Advents- 
und Weihnachtslieder. 
Anschließend durften die Kindergartenkinder das 
interessante Instrument selbst ausprobieren. 
� Text + Foto: Barbara Schömig
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24 Stunden häusliche 
Betreuung durch 
polnische Pflegekräfte

IT-TOM.DE

IT Dienstleister für
Beratung – Projektierung – Verkauf – Schulung – Service

Thomas Richter
Otto-Hahn-Str. 55
97218 Gerbrunn
TEL: 0931 /460 45 86
FAX: 0931 /460 45 96
MOBIL: 01522 /867 42 94
Email: info@it-tom.de
Web: www.it-tom.de

ehemals
EDV und Technikservice
Oliver Voll
Kirchenstr. 3
97222 Rimpar

Öffnungszeiten:
Mittwoch 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 – 18:00 Uhr

Sie planen die Anschaffung eines neuen Computers oder eine 
Änderung an Ihrem Internet- und Telefonanschluß oder 
möchten den WLAN-Empfang in Ihrem Haus, Wohnung oder 
Büro verbessern.
Ihr PC oder ein Programm startet nicht mehr oder Sie kommen 
nicht ins Internet.
Gerne helfe ich Ihnen bei Ihnen vor Ort oder per Fernzugriff. 
Von der Beratung über den Verkauf, den Aufbau vor Ort mit 
gebrauchsfertiger Einrichtung, sowie einer Einweisung und 
anschließender Betreuung.

Niederhoferstraße 50 • 97222 Rimpar
Tel. 09365/41 14 • Fax   09365/44 98
E-Mail:  info@porzner -dr -w-ra.de

Rechtsanwaltskanzlei

Dr. jur.
Wolfgang Porzner
Rechtsanwalt
und Diplom-Kaufmann

Sanitär • Heizung
Wartung • Service
Kadel GmbH Würzburg
Sophienstraße 22 • 97072 Würzburg
Tel.: 0931 8 77 11 • Fax 88 44 58
wuerzburg@kadel.de • www.kadel.de

EFH in Rimpar zu verkaufen! 
Mit ca. 115 m2 Wfl., Wintergarten, Terrasse, 

Grundstück 522 m2, in 2008 komplett saniert.
Immo Wohlfeil, Tel: 09367 99132  

oder Email: info@wls-ltd.de
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Randersackerer Straße 66a | 97072 Würzburg | Tel. (0931) 780 115 -30 | Fax (0931) 780 115 -55
info@casabianca-wohnen.de | www.casabianca-wohnen.de

Kuschelige 
Polsterzeit

cor.de/jalislounge

J. Patzak Transport GmbH
Innerer Hunnenbrunnen 9
97261 Güntersleben
Tel. 0172 / 66 77 694
Tel. 09365 / 881 9401
Fax 09365 / 881 9404
www.patzak-gmbh.com
info@patzak-gmbh.com

 Ortsfeste Flüssiggasbehälter und Tankgas erhältlich

Flüssiggas
in Flaschen und in Tanks
24/7 Service rund um´s Gas
Tausch vieler Markenflaschen
Lieferservice nach Hause
Techn. Gase Vertrieb

� Garten- und Baumlandpflege
� Keller- und Speicherentrümpelung
� Obstbaumschnitt
� Urlaubs- und Krankheitsvertretung
� Kehr- und Winterdienst

Norbert Börtlein
Weinbergstraße 15
97222 Rimpar
Telefon 09365/9852
Mobil 0175/1922839
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Nikolausbesuch in der Rappelkiste
Auch heuer, wie in jedem Jahr, 
da kommt der Nikolaus 
mit Schokomännern – wunderbar  
ins Kindergartenhaus. 
Haustechnik Zürrlein, Fam. Michel zahlt  
den süßen Schmaus. 
Wir sagen herzlich Dankeschön –  
und das Gedicht ist aus.

Die Schokoladennikoläuse bezogen wir vom Rimparer Weltladen 
aus fairem Handel.
Wir hatten eine wunderschöne Nikolausfeier. Der Nikolaus kam 
mit seinem goldenen Buch. Vielen Dank Jürgen Mehning! Und 
dem Elternbeirat: Danke für die Apfelspende!
� Text + Foto: Kindergarten Rappelkiste,  
� Marion Kammermeier, Einrichtungsleitung  

Besuch auf der Eisbahn
Einen riesen Spaß hatten die Kids aus der 
Mittagsbetreuung beim Besuch auf der Rim-
parer Eisbahn. Dick eingepackt machten wir 
uns auf den Weg. Zuerst mussten wir aller-
dings den Schnee zur Seite Räumen, bevor 
wir unser Runden drehen konnten. Anfangs 
noch recht wackelig und ungewohnt, haben 
sich jedoch alle schnell an die Schlittschuhe 
gewöhnt und konnten den Aufenthalt genie-
ßen. Zum Aufwärmen gab es einen leckeren 
Kinderpunsch. 
Vielen Dank, dass wir die Eisbahn nutzen 
durften.
� Text: Bianca Serhijenko 
� Foto: Elke Weippert

Der Nikolaus war da
Auch in der Mittagsbetreuung kam der Nikolaus 
vorbei.
Um kurz nach 13.00 Uhr klopfte es laut an die Tür. Als wir 
nachschauen wollten, wer es war, fanden wir einen Korb 
mit Geschenken und Mandarinen vor der Türe. Der Niko-
laus selbst war leider schon wieder weitergezogen. 
Wir bedanken uns ganz herzlich für das tolle Geschenk 
und hoffen, dass uns der Nikolaus vielleicht im nächsten 
Jahr einmal persönlich besuchen kommt. 
Text + Foto: Melanie Deboy
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„Eins, zwei, drei, vier, Kerzen-
schein – fünf, sechs, sieben, acht, 
Sternenglanz“
… und jetzt geht ab die Dorfweihnacht 
– so rockten die Kids vom Hort Tinten-
klecks und hatten schon beim Üben sehr 
viel Spaß und Freude.
Auch wenn krankheitsbedingt viele Kinder 
und Kolleginnen nicht dabei waren, ließ es 
sich der Rest nicht nehmen, die Besucher 
der Dorfweihnacht mit dem gemeinsa-
men Singen zu verzaubern und in weih-
nachtliche Stimmung zu versetzen. Vom 
kleinsten Gitarristen bis zum Pianisten, 
jeder brachte sich ein ob mit a cappella 
Gesang, Schellenkranz oder Flöte. 
Vielen herzlichen Dank auch an die Eltern, 
die mit großem Einsatz die Cafeteria über-
nommen haben und dem Aufräumtrupp. 

So war die Dorfweihnacht ein gelungenes, gemeinschaftliches Miteinander, 
das zeigt „Gemeinsam sind wir stark“.
� Text: Gabriele Fischer, Foto: Ute Väth

Vorlesetag im Hort Tintenklecks
Der bundesweite Vorlesetag setzt jedes Jahr im November ein öffentliches Zeichen 
für die Bedeutung des Vorlesens. 
Das Thema diesen Jahres „gemeinsam einzigartig“ stellt ein respektvolles Mitein-
ander und die gegenseitige Wertschätzung in den Mittelpunkt, welches wiederum 
wichtige Bestandteile einer demokratischen Gesellschaft sind. 

Persönlichkeiten wie Anne 
Will oder Bülent Ceylan un-
terstützten die Aktion und 
bei uns im Tintenklecks 
waren es keine weniger 
berühmten Persönlichkei-
ten. Mit den Vorleserinnen, 
Michaela Rind und Gud-
run Greubel, erlebten wir, 
neben zwei Erzieherinnen 
von unserem Team Tinten-
klecks, wie schön das Vor-
lesen von Geschichten sein 
kann. 
Buchstabensuppe und 
ABC Nascherei rundeten 
den Nachmittag ab.
� Text: G. Fischer,  
� Foto: A. Stumpf

Advent in der Matthias-Ehrenfried-Schule
Im Advent trafen sich alle Schülerinnen und Schüler jeden 
Montag morgen in der weihnachtlich geschmückten Aula, 
um gemeinsam eine neue Adventswoche zu beginnen. Zu-
erst sangen wir gemeinsam das Lied „Wir sagen euch an“. 
Danach warteten wir gespannt auf das, was die einzelnen 
Klassen für die anderen vorbereitet hatten: Wir hörten eine 
lustige Geschichte oder ein schönes Gedicht und freuten 
uns über die gesungenen Adventslieder und Lichtertänze. 
So starteten wir gut eingestimmt in eine neue Schulwoche.
Einen festen Platz in unserem Jahreskalender hat auch das 
Weihnachtstheater. Seit vielen Jahren fahren wir dazu nach 
Winterhausen ins Theater „Sommerhaus“. In diesem Jahr 
feierten wir dort „Olchige Weihnachten“. Die vielen fetzi-
gen Lieder sangen die Kinder begeistert mit und über das 
Weihnachtsfest der Olchis unter der „Weihnachtsantenne“ 
wurde viel gelacht. Aber ein echter Tannenbaum gefällt uns 
dann doch besser…
Erstmals feierte die Schulfamilie am 16. Dezember einen 
Adventsgottesdienst in der katholischen Pfarrkirche. Der 
Prophet Jesaja (dargestellt von Gemeindereferentin Yvonne 

Faatz) gab uns die Worte „Mache dich auf und werde Licht“ 
mit auf den Weg. In einem Anspiel und den Fürbitten mach-
ten sich die Kinder anschließend Gedanken, wie wir Licht 
für unsere Mitmenschen sein können. Vorbereitet hatten 
den Gottesdienst die Lehrkräfte für katholische und evan-
gelische Religion. Frau Grosch und Frau Held sorgten mit 
ihrem Gitarrenspiel für die musikalische Umrahmung.
� Text + Fotos: Barbara Bittner, Konrektorin
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Karl Schwägerl
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht

Dr. Alexander Grün
auch Fachanwalt für
Erbrecht, für Familienrecht
Erbrecht
Vermögensnachfolge
Familienrecht
Jagd- und Waffenrecht

Mario Aulbach
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Verkehrsrecht
Arbeitsrecht
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Verkehrsrecht

Thomas Lenzen
auch Fachanwalt für
Verkehrsrecht
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWI-Recht
Versicherungsrecht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Dr. Stephan Wilms
auch Fachanwalt für
Familienrecht
Familienrecht
Erbrecht 
Allgemeines Zivilrecht 
Arbeitsrecht

Oliver Strebel
Allgemeines Zivilrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht

Dr. Claus Bohnenberger
Recht der Kapitalanlage
Bankrecht
Privates Baurecht
Architektenrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht

Dr. Rüdiger Herzog
auch Fachanwalt für
Arbeitsrecht, für Handels- 
und Gesellschaftsrecht
Arbeitsrecht
Handels- und Gesellschaftsrecht
Wirtschaftsrecht
Unternehmensbetreuung & -beratung

Nikolaus Hantke
auch Fachanwalt für Miet- 
und Wohnungseigentumsrecht,
für Bau- und Architektenrecht
Mietrecht
Wohnungseigentumsrecht
Grundstücks- und Immobilienrecht
Privates Baurecht

Julia Scheuermann
auch Fachanwältin für
Versicherungsrecht
Versicherungsrecht
Personenversicherung 
Sachversicherung 
Allgemeines Zivilrecht

Adrian Michel
Verkehrsunfallrecht
Verkehrsstraf- und OWi-Recht
Führerscheinrecht
PKW-Vertragsrecht

Kanzlei Würzburg  
Domstraße 1 · 97070 Würzburg · Telefon 0931/322 08-0 · Telefax 0931/322 08-80

Zweigstelle Kitzingen  
Wörthstraße 12/14 · 97318 Kitzingen · Telefon 09321/267 299-0 · Telefax 09321/267 299-6

Zweigstelle Schweinfurt  
Spitalstraße 15 · 97421 Schweinfurt · Telefon 09721/387 0930 · Telefax 09721/53 35 88 17

in Kooperation mit Dr. Herzog & Kollegen Marktheidenfeld
Echterstraße 8 · 97828 Marktheidenfeld  · Telefon 09391/90 888-77 · Telefax 09391/90 888-79

Dr. Herzog & Kollegen  Rechtsanwälte

www.jus-plus.de
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Lernen Sie uns kennen: www.sankt-gregor.de
Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Tel. 09367 988790 | www.sankt-gregor.de

Zum nächstmöglichen Zeitpunkt suchen wir für unsere
 in Rimpar 

in Teilzeit. 
 

• Freude an der Arbeit mit älteren Menschen
• 

Betreuung
• Ggf. Bereitschaft zum Einsatz im geringen Maße im  

ein Wochenende im Monat)
Wir bieten Ihnen:
• ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsumfeld
• fundierte Einarbeitung und Fortbildungsmöglichkeiten
• leistungsgerechte Vergütung
• betriebliche Altersvorsorge 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!  
Frau Susanne Schiedermeier beantwortet gerne Ihre Fragen 
unter 09365 1246.

St. Gregor sucht Finanz- / Lohnbuchhalter (m/w/d) 
in Vollzeit oder Teilzeit

Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Karin Eberth-Papp: Tel. 09367 98879-16.  

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Tel. 09367 988790 | www.sankt-gregor.de

Ihr Aufgabenfeld:
• Sie übernehmen die Verantwortung für die Finanz-, Kreditoren-, Debitoren- 

und Anlagenbuchhaltung.
• In Zusammenarbeit mit unserem Steuerberater erstellen Sie Jahres- 

abschlüsse
• Sie kümmern sich um das Erstellen von Kalkulationen, Auswertungen, 

Controlling- und Liquiditätsberichten
• Sie führen die Lohn- und Gehaltsabrechnung

• Abgeschlossene kaufmännische Ausbildung oder betriebswirtschaftliches 
Studium 

• Berufserfahrung in der Finanz- und Lohnbuchhaltung
• Hohes Verantwortungsbewusstsein und Diskretion           

 

 
 
Ihr Aufgabenfeld: allgemeine Verwaltungstätigkeiten 
 
Darauf können Sie sich bei St. Gregor freuen:
• Eigenverantwortliche Tätigkeit in einem erfolgreichen Unternehmen, das 

sich ständig weiterentwickelt
• Ein nettes Team, gute und vertrauensvolle Arbeitsatmosphäre und eine 

• Leistungsgerechte Vergütung und betriebliche Altervorsorge 
 
Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung!

zusätzlich suchen wir eine 
 kaufmännische Fachkraft (m/w/d) in Teilzeit

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an info@sankt-gregor.de

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Tel. 09367 988790 | www.sankt-gregor.de

Für unseren  mit ca. 280 Kunden suchen wir 
eine mit mindestens  
25 Wochenstunden.  
 

weiterentwickeln?
 
Wir bieten Ihnen:
✓ Ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsumfeld
✓ Fundierte Einarbeitung und Fortbildungsmöglichkeiten
✓ Kollegialen Austausch und Einbindung in das Führungsteam 
✓ Leistungsgerechte Vergütung 
✓ Betriebliche Altersvorsorge  
Ihr Aufgabengebiet besteht aus zwei Teilbereichen:
✓ In Ihrer Funktion unterstützen Sie die PDL in allen anfallenden  
    organisatorischen und personellen Bereichen des ambulanten 
    Dienstes, wie z.B. bei der Dienstplangestaltung, der Touren- 
    gestaltung, bei den Erstkontakten mit Kunden und deren Angehörigen   

 
✓  

Fragen beantwortet Ihnen gerne Frau Birgit Schuhmann unter 
Tel. 09367 98879-20. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung an info@sankt-gregor.de

Fragen beantworten Ihnen gerne Frau Schuhmann unter Tel. 09367 98879-20  
oder Frau Eberth-Papp unter Tel. 09367 98879-16

Caritas Sozialstation St. Gregor Fährbrück e.V.

Tel. 09367 988790 | www.sankt-gregor.de

Für unsere  suchen wir ab sofort eine 
leitung in Teil- oder Vollzeit (30 - 38,5 Std./Woche). 

Diese Punkte zeichnen Sie aus:

• 
• -

 
in der Mitarbeiterführung.

• Sie wollen mit Ihren Ideen und Ihrer Kompetenz Akzente setzen in der 
 

 
Diese Punkte zeichnen St. Gregor aus:

• Wir bieten Ihnen ein von Wertschätzung geprägtes Arbeitsumfeld.
• Eine fundierte Einarbeitung und gezielte Fortbildungsmöglichkeiten sind 

selbstverständlich.
•  

weiterzuentwickeln und stehen im kollegialen Austausch mit den Leitungen 

• Eine betriebliche Altersvorsorge ergänzt unsere leistungsgerechte Vergütung.
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Herzlichen Dank für die Bücher!
Kürzlich erfreute eine großzügige Bücherspende der Buch-
handlung Knodt aus Würzburg die ukrainischen Schülerin-
nen und Schüler der Matthias-Ehrenfried-Schule. 
Die Palette reicht dabei von Vorleseliteratur für Vorschul-
kinder bis hin zu Büchern für Zehnjährige. Wie auf dem 
Foto zu sehen ist, haben die Kinder Spaß daran, neben 
dem manchmal mühsamen Erlernen der deutschen Spra-
che auch ihre Muttersprache zu pflegen.
� Text + Foto: Dorothe Graz-Grömling,  
� Teamlehrkraft an der MES

MKS Vorstellung – Katharina Knecht
Liebe Leserinnen und Leser, mein 
Name ist Katharina Knecht. Ich 
wohne mit meinen zwei kleinen 
Söhnen und meinem Mann in 
Würzburg. Nach einigen Jahren an 
der Mittelschule Waldbüttelbrunn, 
erfolgte für mich ein Wechsel auf 
die andere Seite von Würzburg in 
ihren wunderschönen Ort. Da ich 
sehr gerne digital arbeite, freue ich 

mich, in Rimpar die Systembetreuung als Aufgabe be-
kommen zu haben. Meine 8. Klasse wird viele neue Erfah-
rungen und neues Wissen in diesem Schuljahr sammeln, 
besonders in den endlich wieder stattfindenden Praktika. 
Ich freue mich auf ein erfolgreiches und spannendes 
Schuljahr 2022/23!
� Text + Foto: Katharina Knecht

Sie haben Interesse  
an einem Kurs bei  
der Volkshochschule? 
Alle Kurse im Überblick finden Sie unter:  
www.vhs-wuerzburg.info
So melden Sie an:	

	● Anmeldung per Post: über das Anmeldeformular im 
aktuellen Programmheft oder als PDF-Download auf der 
vhs-Homepage.

	● Anmeldung telefonisch: 0931/35593-0 soweit Ihre Kun-
dendaten bereits bei uns gespeichert sind . Vormerkungen 
oder Reservierungen sind leider nicht möglich.
	● Anmeldung per Fax: 0931/35593-20. 
	● Anmeldung persönlich: Ihr Vorteil: Bei Unklarheiten 
können wir Sie kurz beraten. Sie wissen sofort, ob Ihr 
„Wunschkurs“ tatsächlich auch noch frei ist. 
Unsere Öffnungszeiten (Würzburg, Münzstraße 1):  
Mo. + Mi. 09.00 – 12.30 + 13.00 – 16.30 Uhr 
Di. 10.00 – 12.30 + 13.00 – 16.30 Uhr
Do. 09.00 – 12.30 Uhr, Fr. 09.00 – 13.30 Uhr 
	● Anmeldung via Internet oder E-Mail: 
www.vhs-wuerzburg.info oder  
E-Mail: info@vhs-wuerzburg.de. 

Anmeldebestätigung
Wir bestätigen Ihre Anmeldung – soweit vorhanden – per 
E-Mail, ansonsten postalisch. Die Teilnahmekosten werden 
in der Regel am Donnerstag nach Kursbeginn abgebucht. 
Den genauen Termin teilen wir vorab schriftlich mit. Bitte 
beachten Sie zu Kursrücktritt & Ermäßigungen unsere All-
gemeinen Geschäftsbedingungen.
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Augustinerstraße 17; 97070 Würzburg  - 0931 355120 

Realschule

www.st-ursula-schule-wuerzburg.de

Info-Abend Realschule:
28.02.2023  -  ab 19:00 Uhr
Offene Schule: 
18.03.2023  -  11:00-15:00 Uhr
Info-Abend Gymnasium:
28.03.2023  -  ab 19:00 Uhr 

Gymnasium: 
Sozialwissenschaftlicher
+ Sprachlicher Zweig

Realschule:
Wahlpflichtfächergruppen 
I, II, III a und III b

Vereinbaren Sie gerne individuelle Führungen ab Mitte Februar: 
sekretariat@schule-ursulinen.de oder 0931 355120  

Redaktioneller Inhalt und Verteilung: 
Markt Rimpar: Tel.: 0 93 65/80 67-0, Mail: riak@rimpar.de
www.rimpar.de // Der Markt Rimpar haftet nicht für die rechts-
widrige Verwendung urheberrechtlich geschützter Anzeigeninhalte!
Herstellung und Anzeigenteil: Typo-Studio Albert
Barbara Albert: 09365-2069048 // info@typo-studio-albert.com 
Martha Albert: 09365-2122 // info@typo-studio-albert.de
Nächste Ausgabe: 
Nr. 2: Erscheinungstermin: 8. 2. 2023
Redaktionsschluss: 25.1. 2023 // Anzeigenschluss: 31.1. 2023

Impressum:

Dieses Papier ist mit dem EU Ecolabel ausgezeichnet und zu 100 % 
recyclebar. Die Druckplattenherstellung ist chemiefrei. Beim Druck 
(Scholz Druck GmbH) werden kobalt- und schadstofffreie Öko-Druck-
farben sowie keine chemischen Duftstoffe eingesetzt. Die Druckerei 
erzeugt Öko-Strom mit einer eigenen Fotovoltaikanlage und bezieht 
100 % Öko-Strom aus Dettelbach für zusätzlich benötigten Strom.
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Für eine persönliche Beratung stehen wir 
gerne zur Verfügung. Folgende Kontaktmöglich-
keiten können Sie hierfür nutzen: 
Homepage: https://wirtschaftsschule.dv-schulen.de, 
E-Mail: info@wirtschaftsschule-wuerzburg.de,  
Telefon:	0931 2004711		

Jugend

Sehr geehrte Leserinnen  
und Leser,
der KiJuRim e. V. wünscht Ihnen
und Ihrer Familie alles Gute für 2023.
Auch 2023 sind Veranstaltungen geplant. 
Am 29. 3. 2023 um 19.00 Uhr ist die jährliche Mitglieder-
versammlung im Jugendzentrum angesetzt. Neben den 
internen Veranstaltungen wird sich der KiJuRim auch an 
öffentlichen Terminen beteiligen. Dies sind zum einen 
beim Ferienprogramm des Marktes Rimpar sowie dem 
Weltkindertag im September. Hierfür sind die Planungen 
schon angelaufen.
Auch an weiteren Projekten ist der KiJuRim beteiligt. Aus 
der Bike-Initiative wurde die Bike Mafia und wir dürfen auf 
die Eröffnung des Bikeparks und weitere Angebote ge-
spannt sein. 
Um Treffpunkte für die Jugendlichen aufzuwerten, ist auch 
ein öffentlicher Soccer-Ground im Gespräch. Im Gegen-
satz zu den vorhandenen Bolzplätzen ist dieser geschlos-
sen und der Ball bleibt im Spielfeld, was das Spielen 
attraktiver macht.
Wie Sie lesen konnten, tut sich bei uns etwas. Falls Sie 
noch Fragen zu den Themen oder der Vereinsarbeit haben, 
können Sie sich gerne unter vorstandschaft@kijurim.de an 
uns wenden.
� gez. Christoph Dekant, Vorsitzender KiJuRim

Neues Jahresprogramm  
der Kommunalen Jugendarbeit
Die Kommunale Jugendarbeit hat wieder ein buntes An-
gebotsprogramm zusammengestellt. So sind belieb-
te Klassiker wie Zaubern, Sport, Kunst und Einblicke in 
die Medienwelt mit dabei. Aber auch neue Angebote wie 
„Schoko Schoko“ oder „Tierisch Wild“ werden den ein 
oder anderen locken. 
Und die Ferienfreizeit „Circus Wirbelwind“ darf natürlich 
auch nicht fehlen – diesmal in Rottendorf zu Gast.
Das Programm ist ab voraussichtlich Mitte Januar in ge-
druckter Form in den Gemeindeverwaltungen sowie  in den 
Jugendzentren und Büchereien im Landkreis erhältlich und 
kann ab sofort auch unter www.jugend-landkreis-wue.de 
(Stichwort: Jahresprogramm der Jugendarbeit) herunter ge-
laden werden. 
Anmeldungen sind ab sofort möglich. Die Anzahl der Plätze 
ist wie immer begrenzt und oft schnell ausgebucht. Schnell 
sein lohnt sich.
Anmeldeformulare gibt’s auf der Homepage: 
www.jugend-landkreis-wue.de unter „Jahresprogramm 
der Jugendarbeit“ und können auch per E-Mail unter: 
jahresprogramm@Lra-wue.bayern.de oder per Telefon 
0931/8003-5831 angefordert werden. 
� gez. Melanie Kuhn

Informationsabend zum Übertritt  
an die Realschule
Sehr geehrte Eltern, liebe Viertklässlerinnen der 
Grundschule und Fünftklässlerinnen der Mittelschule, 
wir möchten Sie und euch ganz herzlich einladen zum
Informationsabend „Übertritt an die Realschule“
am Dienstag, 7. März 2023, um 19.00 Uhr
in der Pausenhalle unserer Maria-Ward-Schule.
Ab 17.30 Uhr können Eltern und Kinder im Rahmen 
von Hausführungen unser Schulhaus kennenlernen.
Zudem bieten wir am Samstag, 11. 2. 2023 einen 
Tag der offenen Tür an.
Im Informationsteil für die Eltern um 19 Uhr informieren 
wir Sie über:

	● 	Aufnahmebedingungen
	● 	Ausbildungsrichtungen
	● 	Abschlüsse und Schullaufbahn
	● 	Schulprofil
	● 	Pädagogische Zielsetzungen
	● 	Individuelle Förderung
	● 	Schulleben und zusätzliche Angebote und Aktivitäten
	● 	Offene Ganztagesschule

und beantworten Ihre Fragen in persönlicher Beratung.
Alle Veranstaltungen sind abhängig von den zu diesem 
Zeitpunkt gültigen Corona-Schutzmaßnahmen. Des-
halb finden sie aktuelle Informationen auf der Startseite 
unserer Homepage: www.mws-wuerzburg.de
� gez. Birgit Thum-Feige, RSDin i. K., Schulleitung

 
 
 

 
 
 
 
   

 
 

 
  
 
 
 
 
Informationsabend zum Übertritt an die Realschule 
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und beantworten Ihre Fragen in persönlicher Beratung. 
 
Alle Veranstaltungen sind abhängig von den zu diesem Zeitpunkt gültigen Corona-
Schutzmaßnahmen. Deshalb finden sie aktuelle Informationen auf der Startseite unserer 
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Mit freundlichem Gruß 
 
gez. Birgit Thum-Feige, RSDin i. K. 
Schulleitung 

 

Annastraße 6 
97072 Würzburg 
 
Telefon:  0931 35594-26 
Telefax:  0931 35594-44 
E-Mail:  sekretariat@mws-wuerzburg.de 
Internet:  www.mws-wuerzburg.de 
 

MARIA-WARD-SCHULE WÜRZBURG 
              MÄDCHENREALSCHULE  DER  MARIA-WARD-STIFTUNG 

 
  MITEINANDER 
  WEGE 
   SUCHEN 

 

Gardinen
Am Bruderhof 5 • Würzburg

☎ (0931) 5 32 16

wir beraten  
und montieren



27

Bonus für E-Autos
CO2-freies Fahren wird extra belohnt! 
Sie sind Stromkunde bei der ÜZ Main-
franken und fahren ein reinelektrisches 
Fahrzeug? Dann registrieren Sie sich bei 
uns und erhalten Sie für das Jahr 2023 
einen Bonus in Höhe von bis zu 350 €! 

JETZT REGISTRIEREN!

www.uez.de/e-auto-bonuswww.uez.de/e-auto-bonus

2023 bis

350€

Mit LBS-Bausparen für die  
eigene Wohn-Zukunft vorsorgen. 
Kriegst du hin. Mit uns.

1   Beim LBS-Starter-Kick handelt es sich um eine Rück vergütung von Gebühren / Entgelten.
  Der LBS-Starter-Kick gilt für Erstverträge von Kunden unter 25 Jahren.
  Es gelten weitere Rückvergütungsbedingungen. Siehe unter: www.lbs.de/bayernn-abb

JETZT BIS ZU200 €LBS-STARTER-KICK1 sichern!

Wir informieren Sie gerne zu folgenden Themen:

Vertrauen Sie Ihrem kompetenten Partner, wenn es um die eigenen vier Wände geht.

◼  Eigenkapital bilden
◼  Günstige Zinsen sichern

◼  Baufinanzierung
◼  Immobilien

◼  Versicherungen
◼  Staatliche Förderungen nutzen

Alexander Hupp 
Gebietsdirektor
LBS-Beratungscenter Würzburg 
Semmelstraße 15, 97070 Würzburg
Telefon: (09 31) 3 22 41 14 
Mobil: (01 63) 8 04 91 30 
E-Mail: alexander.hupp@lbs-by.de

Wir geben Ihrer Zukunft ein Zuhause.
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Information und Anmeldung:
Telefon 0 93 65/55 10

Privat: 0 93 67/98 28 16
97222 Rimpar · Marktstraße 3

Danson Dance Studio wünscht ein gesundes neues Jahr...
Klassisches Ballett:
Anfängerballett für Erwachsene:

für Kinder u. Erwachsene (Anfänger u. Fortgeschrittene)
Montag von 19.30 –21 Uhr · Dienstag von 10 –11.30 Uhr

10er-Karte für Studenten: 88,– 10 x 1 1/2 Stunden

FROHES 2023

Herzlichen Dank für die
angenehme Zusammen-
arbeit und das entgegen-
gebrachte Vertrauen im
vergangenem Jahr.
Ich wünsche viel Glück
und Gesundheit 
sowie viele Lichtblicke 
im neuen Jahr 2023!

Fliesen- und Natursteinverlegung
Friedrich-Ebert-Str. 24 · 97222 Rimpar
Telefon 09365/5625 · Fax 897514
Email: info@fliesen-goepfert.de · Internet: www.fliesen-goepfert.de

Sie suchen
…Hardware
jeder Art!
…Hilfe und
Beratung zu
Ihren Fragen
rund um PC,
Netzwerk und
Internet?

Wir als Ihr Partner
…installieren
…überprüfen
…reparieren
Ihre EDV-Anlage
kompetent, flexibel
und kostengünstig.

COMPUTERPROBLEME?
Wir lösen Sie – schnell und preiswert!

IT-SERVICE ELMAR BAUER
Terminvereinbarung unter 0179/49 68 423

www.ebauer-it.de · info@ebauer-it.de

Kehr Raus
Aussiedlerhöfe 6
97222 Rimpar
Telefon 09365/5033 41
Telefax 09365/5035 38

Björn Beetz
Mobil: 0177/768 3483
beetz@kehr-raus.de
www.kehr-raus.de

Wir räumen, streuen,
pflegen und kehren

Gartenservice
Hecke & Baum
Kehrdienst

Landschaftspflege & Winterdienst

Kettelerstraße 84 · 97222 Rimpar

Tel. 0 93 65 - 88 87 09-1
Fax 0 93 65 - 88 87 09-2

André Krückel: 0175 - 56 66 518
Manuel Schraut: 0175 - 56 66 519

Fliesen-Krueckel-Schraut@web.de

Badsanierungen
Fliesen-, Platten-, Mosaik-
und Natursteinarbeiten
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Sternsingeraktion 2023 „Kinder stärken, Kinder schützen – in Indonesien und weltweit“
Unter diesem Motto haben sich am Dreikönigstag circa 70 
Kinder und Jugendliche in 15 Gruppen dieses Jahr wieder 
in gewohnter Weise auf den Weg gemacht, um von Haus 
zu Haus zu ziehen, den Segen 20*C+M+B+23 in die Häu-
ser zu bringen und Spenden für Kinder in Not zu sammeln. 
Wir begannen mit einem Gottesdienst zur Aussendung 
der Sternsinger, den Pfarrer Dario mit uns feierte. Bei re-
lativ kühlem Wetter waren wir unterwegs und trafen viele 
nette Menschen. Dank der Offenheit und Großzügigkeit 
unserer Bewohner kamen 9.376,62 € zusammen!
Damit so ein Tag gelingen kann, sind viele Arbeiten – 
auch im Hintergrund – nötig.
Unser Dank gilt besonders

	● den Begleitpersonen, die mit den Kindern die Texte 
einüben, sie begleiten und motivieren durchzuhalten.
	● den Eltern, die ihre Kinder an der Aktion teilnehmen 
lassen und Fahrdienste übernehmen.

	● unseren Schwestern, die die Sternsingerkleider auf-
bewahren und in Ordnung halten.

	● unserem engagierten Küchenteam, das in der Mittags-
pause für das leibliche Wohl und für eine entspannende 
Atmosphäre im Bischof-Schmitt-Haus sorgt. Danke!

Seit vielen Jahren besteht die Möglichkeit, die Stern-
singer zu „bestellen“. So können Sie sichergehen, 
dass Sie besucht werden. Wer einmal bestellt hat, ist 
für die nächsten Jahre vermerkt. Bitte nutzen Sie auch 
im nächsten Jahr diesen Service, da wir es nicht mehr 
schaffen alle Haushalte zu besuchen.
Erzählt euren Freundinnen, Freunden und Bekannten 
gerne von der segenbringenden Aktion des Dreikönigs-
singens, damit wir uns weiterhin gemeinsam gegen Ar-
mut in der Welt engagieren können und nächstes Jahr 
wieder viele Kinder mitmachen!
�Für das Sternsingerteam Paula Traub, Foto: Jonas Öder

Kirchliche Nachrichten

Kath. Pfarreiengemeinschaft
St. Peter und Paul, Rimpar
St. Afra, Maidbronn
Öffnungszeiten des Pfarrbüros 
Dienstag	 08.30 – 13.00 Uhr
Donnerstag	 13.00 – 16.00 Uhr
Freitag	 08.30 – 13.00 Uhr
Herrngasse 12, 97222 Rimpar
Telefon: 09365/9844, Fax: 09365/890524
E-Mail: pfarrei.rimpar@bistum-wuerzburg.de
Homepage: www.kath-pfarrei-rimpar.de
Regelmäßige Gottesdienstzeiten
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Sonntag	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier
	 Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier 
Mittwoch	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Freitag	 Mb	 19.00 Uhr	 Messfeier
Samstag	 Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse
Öffnungszeiten der Bücherei in Rimpar:
Rimpar:	 Dienstag von 17.00 – 18.00 Uhr
	 Sonntag von 10.00 – 11.00 Uhr
Maidbronn:	 nach dem Gottesdienst ist die Bücherei 	
	 30 Minuten geöffnet
	 Donnerstag von 15.00 – 16.00 Uhr 
	 Zu diesen Zeiten werden auch Waren aus 	
	 dem Eine-Welt-Laden Würzburg verkauft.
Gramschatz:	 Montag von 16.30 – 18.00 Uhr

Gottesdienstzeiten im Januar und Februar 2023
(Rimpar = Ri, Maidbronn = Mb)
Mi.	 25. 1.	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
Fr.	 27. 1.	 Ri	 13.30 Uhr	 Messfeier  
				    im Seniorenzentrum
		  Mb	 19.00 Uhr	 Messfeier
Sa.	 28. 1.	 Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse  
				    mit Verstorbenengedenken
So.	 29. 1.	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier
		  Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier
		  Ri	 10.30 Uhr	 Kigo in der Bekenntniskirche
		  Ri	 16.00 Uhr	 Beichtgelegenheit  
			   – 18.00 Uhr	 in der Kirche
Di.	 31. 1.	 Ri	 19.15 Uhr	 Bibelkreis
Do.	 2. 2.	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier mit  
				    anschl. Blasiussegen
Fr.	 3. 2.	 Mb	 19.00 Uhr	 Messfeier
Sa.	 4. 2.	 Ri	 18.00 Uhr	 Vorabendmesse 
So.	 5. 2.	 Mb	 9.00 Uhr	 Messfeier
		  Ri	 10.30 Uhr	 Messfeier 
Mi.	 8. 2.	 Ri	 18.00 Uhr	 Messfeier
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Besondere Adventszeit in Gramschatz
Aktive Pfarrgemeinde St. Cyriakus mit mehreren Aktionen
Einen besonderen Advent gab es in den Wochen vor 
Weihnachten 2022 in Gramschatz. In den schweren Zei-
ten des Ukraine-Krieges und der Corona-Pandemie woll-
te der örtliche Pfarrgemeinderat Lichtblicke setzen. Vom 
Mitmachen und dem Miteinander im Dorf waren die Pfarr-
gemeinderatsmitglieder begeistert.
Mit einem Wurfzettel in jedem Haus hatte der Pfarrge-
meinderat auf seine Ideen aufmerksam gemacht. Damit 
wollte er die Dorfgemeinschaft stärken und Geld für die 
anstehende Renovierung der Kirche und Kirchenorgel 
sammeln. Dafür steht mittlerweile ein Modell aus Holz als 
Spendenbox in der Kirche.
Das waren die Adventslichtblicke: Zunächst gestalteten 
Laienmusiker, Sängerinnen und Sänger aus Gramschatz 
ein Adventskonzert. Im Anschluss daran gab es selbst ge-
backene Plätzchen und Glühwein.
Die fünf Firmlinge bastelten Sterne für die Gramschatzer 
Seniorinnen und Senioren im Dorf und in den Senioren-
heimen und übergaben sie persönlich mit einem Gedicht. 
Zugestecktes Geld für ihre Sternenaktion gaben sie an die 
Würzburger Kindertafel weiter.

Links: Die Firmlinge aus Gramschatz haben Sterne gebas-
telt und sie mit einem Gedicht an Gramschatzer Senioren 
verteilt.� Foto: Nicole Kistner

Rechts: Die Teilnehmerinnen und Teilnehmer beim Advents-
konzert in der Pfarrkichre in Gramschatz.
� Foto: Franz-Josef Wiesner

Zum ersten Mal gab es einen Adventskalender mit 24 ge-
schmückten Fenstern im Dorf. Somit wurde es zwei Stun-
den an jeden Abend vom 1. bis zum 24. Dezember mit 
dem Dazukommen eines weiteren Adventsfensters ein 
wenig heller in Gramschatz.
Für die Kinder wurden in den Fenstern weiße Mäuse ver-
steckt. Wer sie zählte und die richtige Lösung des Rät-
sels wusste, bekam in der Kinderkrippenfeier am Heiligen 
Abend eine kleine Belohnung.
Die Weihnachtskrippe in der Kirche haben diesmal die Mi-
nistranten aufgebaut. Für den Christbaumschmuck wur-
den neue Sterne und Engel gekauft. Außerdem sammelte 
der Pfarrgemeinderat wieder Sachspenden für die Würz-
burger Tafel. Sie wurden von der Vorsitzenden Christina 
Winkler nach Würzburg gefahren.
Die Gramschatzer Blasmusikanten gestalteten die Advents- 
und Weihnachtsgottesdienste festlich. Zudem zogen sie am 
Heiligen Abend mit Weihnachtsliedern durch die Straßen.
Dem Pfarrgemeinderat ist es ein Anliegen, allen zu danken, 
die die Adventszeit so gelungen mitgestaltet haben. Ein be-
sonderes Dankeschön geht an Hilmar Pfister, der die Gram-
schatzer Kirche das ganze Jahr über festlich schmückt.
� Text: Irene Konrad

Sternsinger Maidbronn
Auch dieses Jahr zogen die 
Sternsinger in Maidbronn wieder 
von Haus zu Haus und brachten 
den Segen. 
Das gesammelte Geld in Höhe 
von 2.578 € geht an eine Kin-
dertagestätte in Atibaia/Brasilien 
in der die aus Maidbronn stam-
mende Schönstattschwester Re-
ginita Schubert jahrelang wirkte.
� Text + Foto: 
� Alexandra Fasel
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Was uns bleibt, sind Liebe, 
Dankbarkeit und Erinnerung. 

Herzlichen Dank
Für die tröstenden Worte, 
geschrieben oder gesprochen.
Für einen Händedruck, wenn Worte fehlten. 
Für alle Zeichen der Liebe und Freundschaft.
Für Blumen-, Kranz- und Geldspenden. 
Für die Anteilnahme bei der Trauerfeier. 

Mit stillen Grüßen
Wendelin Keidel
Tanja und Ralf mit Familien

Erika Keidel
*  06. Juni 1947
† 09. November 2022

Franz Schömig
 02. 08. 1927          03. 12. 2022

Monika Wagenbrenner mit Familie
Edgar Schömig mit Familie

„Der Tod ist das Tor zum Licht am Ende eines mühsam gewordenen Weges.“

Gertrud Achten   *12. 09. 1953     23. 11. 2022

Es schmerzt sehr, unsere geliebte Mutter zu verlieren. 
Es gibt uns aber Trost zu wissen, dass so viele sie gern hatten. 
Deshalb danken wir für das tröstende Wort – gesprochen oder geschrieben –, für 
den Händedruck, wenn die Worte fehlten, für Blumen, Kränze und Zuwendungen 
zur Grabgestaltung und für die Begleitung auf ihrem letzten Weg. 

Judith und Christian
Martin und Julia Vielen Dank!

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt, lässt viele Bilder vorüberziehen 
und uns dankbar zurückschauen auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

Rosa Zürrlein   *  25. 5. 1926    †  17. 12. 2022

Herzlichen Dank an alle, die auf vielfältige Weise ihre Anteilnahme zum 
Ausdruck brachten.

Es ist gut zu wissen, dass man in der Zeit der Trauer den schweren Weg 
nicht alleine gehen muss.

Christl Hartlieb mit Familie
Gisela Reischl mit Familie
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Erna Schraud   
* 02. Februar 1945    † 09. November 2022

Herzlichen Dank,  
für die tröstenden Worte, gesprochen oder geschrieben,

für einen Händedruck, wenn die Worte fehlten.
Wir haben einen wunderbaren Menschen verloren, 

aber die Erinnerung lebt weiter. 

Markus und Kristin mit Paul
Christian und Sandra

Uns bleibt die Liebe und die Erinnerung.

Herzlichen Dank 
sagen wir allen, die unseren lieben Verstorbenen 

Ludwig Baumeister   * 24.12.1936      17.11.2022
auf seinem letzten Weg begleitet haben, mit uns Abschied genommen 
und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum Ausdruck gebracht haben.

Gabi und Gerd Habel 
mit Helga Beck

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und 
ihre Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Christel Straub
Volker, Sebastian und Michael Straub mit Familien
Helga und Herbert Rauter
Walter Straub und Claudia Rauter-Stemmer mit Familien

Manfred Straub (Fredy/Flaps)    † 20.12. 2022

Wenn ein geliebter Mensch vorausgegangen ist, so ist er doch in unserem Herzen – für immer.

Wilhelm Roth   * 04. 08. 1942     26. 12. 2022
Danke sagen wir allen, die sich mit uns in unserer Trauer verbunden fühlten und ihr 
Mitgefühl und ihre Verbundenheit auf vielfältige Weise durch Wort, Schrift, Blumen 
und Geldspenden zum Ausdruck brachten.  
Wir waren sehr berührt von der würdevollen Abschiedsfeier und sagen Danke an 
Herrn Pfarrer Dario und an alle, die dazu beigetragen haben. 

Im Namen aller Angehörigen
Hildegund Roth, Richard und Loredana Roth
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Evangelisch-lutherische Kirchengemeinde 
Thüngen-Arnstein mit Gramschatz / Retzstadt
Planplatz 1, 98289 Thüngen, Tel. 093 60/9 91 37 
Email: pfarramt.thuengen-arnstein@elkb.de
Pfarrer: Tilman Schneider
Gottesdienste
Sonntag,	 29. Januar –  
19.00 Uhr	 Letzter Sonntag nach Epiphanias
		  Thüngen, St. Georgskirche –  
		  Abendgottesdienst mit Frau Pfarrerin 	
		  Sabine Schrick, Hoffungskirche,  
		  als Gastpredigerin
Sonntag, 	 5. Februar – Septuagesimae 
  9.00 Uhr	 Thüngen, St. Georgskirche
10.30 Uhr	 Arnstein, Christuskirche
Sonntag,	 12. Februar – Sexagesimae
  9.00 Uhr	 Thüngen, St. Georgskirche
Begegnungen mit der Bibel
Nach der letzten Themenreihe „Was ist der Mensch? Und 
wer ist Gott?“ hat im Herbst 2022 eine neue Themenrei-
he begonnen. Die 4. Themenreihe besteht aus 7 Abenden 
und beschäftigt sich mit der Figur des Petrus, der Kirche 
und unserem Jünger-Sein. Die 4. Themenreihe steht unter 
dem Titel „Die Kirche, Petrus und ich.“
Thema des Vierten Abends am 27. Januar 2023:
Verklärung Jesu (Matthäus 17, 1-9), Ort: Gemeindesaal, 
Thüngen. Die Abende beginnen jeweils um 19.00 Uhr. 
Außerdem: Nach der Beschäftigung mit der Bibel folgt das 
gemeinsame Abendbrot. Um die Abende besser vorberei-
ten und planen zu können, freuen wir uns über eine An-
meldung im Pfarramt! Bei den Bibelbegegnungen ist die 
schöne Tradition entstanden, dass manch eine oder einer 
eine Kleinigkeit zum Abendbrot mitbringt, sodass ein klei-
nes Buffet entsteht. Wenn Sie möchten, können Sie gerne 
etwas zum Essen mitbringen. Vergessen sollten Sie aber 
auf keinen Fall Ihre Bibel!
Weiterer Termin zum Vormerken:
17. 3. 2023,  5. 5. 2023, 23. 6. 2023
Pfarramtsvertretung
In der Zeit vom 30. Januar bis einschließlich 19. Februar be-
findet sich Herr Pfarrer Schneider außerhalb unserer Kirchen-
gemeinde. Die Vertretung während dieser Zeit übernimmt 
Pfarrerin Sabine Schrick von der Würzburger Hoffnungskir-
che: Tel: 0931/2877657, Sabine.Schrick@elkb.de.

Evangelische Kirchengemeinde  
Bekenntniskirche Rimpar (Friedrich-Ebert-Str. 25) 
Hoffnungskirche Versbach (Untere Heerbergstr. 2)
Gottesdienste:
So.	 29. 1.	 4. Sonntag nach Epiphanias
10.30 Uhr		 Bekenntniskirche Rimpar	  
		  ökumenische Kinderkirche mit Taufe  
		  mit Pfarrerin Schrick und dem Team (s.u.)
19.00 Uhr		 St. Georg Thüngen, Gottesdienst  
		  im Rahmen einer Predigtreihe mit Pfarrer 	
		  Schneider und Pfarrerin Schrick
So.	 5. 2.	 5. Sonntag nach Epiphanias
10.15 Uhr		 Hoffnungskirche Versbach 
		  Gottesdienst mit Pfarrerin Schrick; *A
11.30 Uhr		 Hoffnungskirche Versbach 
		  Gottesdienst für Kleine Leute mit Pfarrerin 	
		  Schrick und dem Kleine-Leute-Team (s.u.)
*A = mit Abendmahl
Hinweis: Änderungen oder wichtige Hinweise geben 
wir über die Internetseite, die Schaukästen oder über 
das Pfarramt bekannt.
Wir freuen uns auf die Ökumenische Kinderkirche am 
Sonntag, 29. 1. um 10.30 Uhr zu einem Gottesdienst mit 
Taufe mit Pfarrerin Schrick und dem Team der Kinderkirche.
Am jeweils letzten Dienstag im Monat trifft sich der offe-
ne ökumenische Bibelkreis „Bibel teilen“ um 19.00 Uhr im 
Bischof-Schmitt-Haus (1. Stock). Das nächste Treffen wird 
am 31. 1. stattfinden.
Ganz herzlich möchten wir auch wieder einladen zum Klei-
ne-Leute-Gottesdienst am Sonntag, 5. 2. um 11.30 Uhr in 
die Hoffnungskirche mit Pfarrerin Schrick und dem Kleine-
Leute Team. Wir freuen uns auf Euch!
Der Kirchenvorstand trifft sich am Mittwoch, 8. 2. um 
19.30 Uhr im Gemeindehaus. 
Zum Mittwochstreff für die mittlere und ältere Generation 
laden wir auch wieder ein am 8. 2. um 15.00 Uhr ins Ge-
meindehaus der Hoffnungskirche in Versbach. Persönli-
ches Gespräch und Begegnung bei Kaffee und Kuchen mit 
interessanten Themen. Dieses Mal wird Claus Köhler über 
seine Arbeit, Angebote, Projekte und Veranstaltungen im 
Quartiers-management der Lindleinsmühle berichten.
Am Samstag, 11. 2. treffen sich die Konfis und Diakonin 
H. Toegel von 10.00 bis 16.00 Uhr in den Räumen des 
CVJM in Würzburg. 
Krabbelgruppe in den Räumen der Bekenntniskirche 
mittwochs von 9 bis 11.30 Uhr für Mamas, Papas und 
Kinder. Bei Interesse bitte bei Kerstin Feser: 0171/7090139 
oder Luisa Stieglbauer: 0176/40430090 melden (siehe 
auch Aushänge in den Schaukästen).
Der Chor probt donnerstags von 20 bis 22 Uhr in der 
Hoffnungskirche.
Dekanatsmusikschule, Außenstelle Rimpar: Querflöte und 
Geige werden in den Räumen der Bekenntniskirche unter-
richtet. Nähere Informationen: www.dekanatsmusikschule.de
Eine kleine Vorschau auf einen ganz besonderen Got-
tesdienst in unserer Region Nord-Ost im Februar:
„Weil die Liebe gewinnt…“ – Am Valentinstag, Dienstag, 
14. 2. findet in St. Albert in der Lindleinsmühle um 18.30 Uhr 
mit Pfarrerin Vinzent und Schwester Maria eine ökumenische 
Segensfeier für alle Liebenden, Paare und Familien statt. 
Herzliche Einladung!
Die Hoffnungskirche ist täglich von 10.00 bis 18.00 Uhr 
geöffnet zu persönlichem Gebet, Stille und Besinnung.
Kontakt: 
Evang.-Luth. Pfarramt Hoffnungskirche, 
St.-Rochus-Str. 46, 97078 Würzburg, 
Tel.: 0931-2877657, Fax: 2877656, 
E-Mail: pfarramt@hoffnungskirche.de

Öffnungszeiten: 
Mo + Fr: 9.00 Uhr – 11.00 Uhr; Di: 15.00 Uhr – 17.00 Uhr.
Internet: 
www.hoffnungskirche.de, https://blog.hoffnungskirche.de
Spendenkonto: DE57 7905 0000 0001 7003 01  
bei Sparkasse Mainfranken.
Seelsorgeteam:
Pfarrerin Sabine Schrick:
0931-22565, sabine.schrick@elkb.de
Pfarrerin Ronja Vinzent:
0176 8426 7085, ronja.vinzent@elkb.de

Zeit füreinander haben
Hilfe im Alltag – Nachbarschaftshilfe

Benötigen Sie Hilfe bzw. Unterstützung, 
rufen Sie uns an – Telefon 897 25 72, 

von außerhalb: Telefon 0 93 65/897 25 72.
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Standesamtliche Nachrichten

Sterbefälle
Elfriede Margareta Knorz, 92 Jahre, am  2.12.2022
Franz Schömig, 95 Jahre, am  3.12.2022
Helma Emma Ruf, 93 Jahre, am  8.12.2022
Klara Grömling, 92 Jahre, am 9.12.2022
Lydia Feser, 88 Jahre, am 13.12.2022
Franz Adolf Höhn, 93 Jahre, am 14.12.2022
Rosa Anna Zürrlein, 96 Jahre, am 17.12.2022
Maria Apolonia Baumeister, 93 Jahre, am 24.12.2022
Barbara Hedwig Weisenberger, 92 Jahre, am 24.12.2022
Wilhelm Heinrich Stock, 85 Jahre, am 25.12.2022
Wilhelm Karl Roth, 80 Jahre, am 26.12.2022
Manfred Edmund Neuhöfer, 79 Jahre, am 28.12.2022
Hannelore Anna Rind, 81 Jahre, am 30.12.2022
Josef Andreas Fasel, 85 Jahre, am 30.12.2022
Margareta Irene Mathilde Bayer, 71 Jahre, am 30.12.2022
Paul Linus Schömig, 87 Jahre, am  5. 1.2023
Anna Göpfert, 92 Jahre, am  7. 1.2023

Eheschließungen
Sebastian Michael Josef Keil und Jasmin Ursula Fasel,  
am 30.12.2022

Rufnummer des ärztlichen 
Bereitschaftsdienstes:
Telefon: 116 117

Unter dieser Nummer erreichen Sie seit Mitte
April 2012 den ärztlichen Bereitschaftsdienst  

der Kassenärztlichen Vereinigungen.
Krankheiten kennen keine Sprechzeiten: Eine 

akute Magenverstimmung über die Feiertage oder 
unerwartet hohes Fieber am Wochenende – es gibt 
viele Gründe, die einen  Arzt erforderlich machen, 

wenn die Praxen gerade geschlossen sind.
Unter der bundesweit einheitlichen  

Rufnummer 116 117 erreichen Sie den  
ärztlichen Bereitschaftsdienst.  

Überall in Deutschland sind niedergelassene  
Ärzte im Einsatz, die Patienten in dringenden 

medizinischen Fällen ambulant behandeln – auch 
nachts, an Wochenenden und an Feiertagen.
Die Nummer funktioniert ohne Vorwahl, gilt 

deutschlandweit und ist kostenlos – egal ob Sie 
von zu Hause oder mit dem Mobiltelefon anrufen.

Sollte ein akuter oder lebensbedrohlicher  
Notfall vorliegen, wenden Sie sich umgehend  
an die Integrierte Leitstelle für Rettungsdienst  
und Feuerwehr unter der bundeseinheitlichen  

Notrufnummer 112.

Bereitschaftsdienst der Ärzte

Nacht- und Notdienst der Apotheken

Hierzu wird auf den Aushang im Schaufenster  
der Apotheke hingewiesen.

Veranstaltungen

	 28. 1.	 Prunksitzung RiKaGe
		  Turnhalle Neue Siedlung, Beginn: 19.33 Uhr
	 29. 1.	 Kinderfasching RiKaGe
		  Turnhalle Neue Siedlung, 14 bis 17 Uhr 
	 4. 2.	 1. Prunksitzung Maidbronn
		  Mehrzweckhalle Maidbronn, Beginn: 19.00 Uhr
	 5. 2.	 Seniorenprunksitzung Maidbronn
		  Mehrzweckhalle Maidbronn, Beginn:  14.00 Uhr
	 11. 2.	 2. Prunksitzung Maidbronn
		  Mehrzweckhalle Maidbronn, Beginn:19.00 Uhr

Vereine und Verbände

VdK OV Rimpar, Maidbronn und Gramschatz 
informiert:
Liebe Mitglieder,
zunächst wünschen wir  Ihnen für das neue Jahr alles 
Gute und viel Gesundheit!
Zu folgenden Terminen 2023 darf ich Sie schon heute 
sehr herzlich  einladen:

	● 18. 3. 23 – Jahreshauptversammlung: 14.00 Uhr,  
Cafe Maxl Bäck
	● 23. 5. 23 – Tagesschifffahrt des VdK KV Würzburg  
nach Ochsenfurt. Genaue Angaben bei der JHV –  
Anmeldungen ab sofort beim 1. Vors.
	● 17. 6. 23 – Mitgliederversammlung: 14.00 Uhr,  
Cafe Maxl Bäck
	● 17. 9. 23 – Geplante Tagesfahrt nach Bad Kreuznach/
Nahe. Durchführung ab 40 Teilnehmer. Genaue  
Angaben zum Fahrtprogramm ab 15. 3. 23 JHV
	● 6.10. 23 – Federweißen-Treffen: ab 17.00 Uhr,  
Weingut Neubert
	● 14.10.23 – Mitgliederversammlung: 14.00 Uhr,  
Cafe Maxl Bäck
	● 19.11.23 – Volkstrauertag: Kranzniederlegungen und 
Ansprache VdK

	● 3.12. 23 – Geplante Adventsfeier mit Ehrungen: 14.00 Uhr 
– Wo? Wird von der Vorstandschaft noch besprochen!

Wichtig!!!
Einladung zur Seniorensitzung der Faschingsgilde SV 
Maidbronn am Sonntag, 5. 2. 2023 ab 15.00 Uhr. Tisch für 
den VdK wird reserviert! Bitte beim Bezahlen angeben, 
dass es sich um Mitglieder des VdK handelt!
Weitere Termine des VdK KV Würzburg können noch im 
Laufe des Jahres kurzfristig dazu kommen! 
Bitte die Veröffentlichungen in den Medien beachten!
Wir würden uns über eine rege Teilnahme an den Veran-
staltungen sehr freuen! Zeigen Sie durch Ihr Erscheinen 
Ihre Verbundenheit zu unserer VdK Familie!
� gez. Erich Kreutner, 1.Vors. 
� i.A. der Vorstandschaft
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Es weht der Wind 
ein Blatt vom Baum, 

von vielen Blättern eines,
dies eine Blatt,  

man merkt es kaum,
denn eines ist ja keines.
Doch dieses Blatt allein,  

war Teil von unserem Leben,
drum wird dies Blatt allein,  

uns immer wieder fehlen.

Rainer Maria Rilke

In lieber Erinnerung an

Anna Göpfert
geb. Sondheimer

* 16. 12. 1930  † 07. 01. 2023

Wir sind Gott dankbar  
für die vielen,  
schönen Jahre mit Dir!

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Am 4. + 5. Februar haben wir geschlossen!

Liebe Gäste,
    

  

  

 

es gibt immer noch jeden Samstag
ab 12 Uhr Kesselfleisch. 
(Auch zum Abholen!) 
Bei größeren Mengen bitte vorbestellen. 

Wir haben auch immer wieder neue und 
leckere Gerichte auf unserer Tageskarte!

   

Dienstag, Donnerstag ab 14 Uhr und Sonntag ab 10 Uhr 
gibt es bei uns leckere Kuchen, Torten und Kaffee!

Sowie verschiedene Wintergetränke zum Aufwärmen, 
täglich knusprige Hähnchen, köstliche hausgemachte 
Bratwürste und vieles mehr …

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend)

SÄNGERHEIM MAIDBRONNSÄNGERHEIM MAIDBRONN

E-Mail: carina.maidbronn@gmx.de
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Schuster!

Liebe Gäste,
    

  

  

 

bei uns gibt es wieder jeden
Samstag ab 12 Uhr Kesselfleisch.
(Auch zum Abholen!) Bei größeren 
Mengen bitte vorbestellen.

Es geht in die gemütliche Jahreszeit!

   

 
Denken Sie jetzt schon an die Reservierung 
Ihrer Weihnachtsfeier! 
Wir haben Platz für Feiern jeder Art.

Wir verwöhnen Sie mit verschiedenen Braten, 
aber auch mit knusprigen Hähnchen.

SÄNGERHEIM MAIDBRONN · Versbacher Straße 6 
97222 Maidbronn · Telefon 0 93 65/8 97 14 22
Öffnungszeiten: Montag ist Ruhetag · Di.: 14 – 24 Uhr · Mi.: 17 – 24 Uhr 
Do.: 14 – 24 Uhr · Fr.: 17 – 24 Uhr  · Sa.: 12 – 24 Uhr  · So.: 10 – 24 Uhr (durchgehend) 

Dem Leben
Zeichen setzen!
Besuchen Sie
unsere Ausstellung.

Versbacher Str. 104
97078 Würzburg
Tel. 0931/200290
info@stein-welten.com

Nachbarn neidisch?
Wenn bezaubernde Raumlicht-Stimmungen programmiert
auf einen Klick entstehen, Markisen sich bei Wind selbst
einrollen, wenn Kaffee und Toast herrlich duften, noch 
bevor Sie aufgestanden sind – dann haben wir Ihr Haus 
intelligent gemacht. Wir beraten Sie gerne.

Elfriede Knorz   
* 15. September 1930       02. Dezember 2022

Danke
für die liebevolle Anteilnahme, 
die warmen Erinnerungen
und die tröstenden Worte.

Roland, Günter, Lothar Knorz
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AWO sagt „DANKE, DANKE, DANKE“
Gleich zweimal erfuhr die AWO Rimpar tolle Unterstützung.
Kurz vor Weihnachten überbrachten die Vertreterinnen 
des Kleidermarktteams des Rimparer Frauenbundes 
eine Spende in Höhe von 500 Euro um die gestiegenen 
Mehrkosten für Energie zumindest teilweise aufzufan-
gen. Damit ist der Seniorentreff, der 14-tägig im Ver-
einsheim in der Günterslebener Str. 14 stattfindet auch 
weiterhin in der bisherigen Form möglich.
Und gleich zu Beginn des Neuen Jahres eine weitere 
Überraschung – das Geschäftsführende Vorstands-
team des Partnerschaftskomitees Rimpar – Languidic 
sagt „Danke“ dafür, dass seit Jahren Sitzungen und 
Mitgliederversammlungen in den Räumen der AWO 
stattfinden können und spendete zwei selbstgebacke-
ne Kuchen für den 1. Seniorentreff in 2023.
� Text: Harald Schmid

Das Helferteam der AWO (Hedwig Laug, Annemarie 
Hiebsch – es fehlt Helga Bruckmeier) freuen sich gemein-
sam mit dem 1. Vorstand Harald Schmid über den „warmen 
Segen“ durch das Kleidermarktteam.� Foto: AWO Rimpar

Im Gedenken an Elfriede Knorz
Vor drei Jahren klingelte mein Telefon. Am anderen Ende 
meldete sich völlig überraschend Elfriede Knorz.
Elfriedes Stimme war schon von der schweren Krank-
heit gezeichnet, an der sie bis zu ihrem Ende leiden soll-
te. Dennoch hörte man sofort die Energie, die diese Frau 
antrieb. Sie erzählte mir, dass sie 
mit meiner Großmutter gesprochen 
und dass diese ihr von meinem 
beruflichen Problem erzählt habe 
(Anm.: Ich war zu der Zeit als Leh-
rer in Bad Königshofen eingesetzt, 
was einer täglichen Pendelstrecke 
von 200 Kilometern entsprach, und 
hatte bereits neun erfolglose Ver-
setzungsgesuche hinter mir.) und 
dass sie es fürchterlich finde, dass 
man in München so wenig Rück-
sicht auf junge Familien nehme. 
Sie versprach mir an diesem Tag, 
sich mit der ihr verbliebenen Ener-
gie für einen erfolgreichen zehnten 
Antrag einzusetzen. Dafür bin ich 
Elfriede bis heute sehr dankbar.
Viele Rimparer können ähnliche 
Geschichten erzählen, denn Zeit ih-
res Lebens kämpfte Elfriede Knorz 
als „Anwältin der kleinen Leute“ für 
die sozial Schwachen.
Geboren am 15. September 1930 
engagierte sich Elfriede früh in der 
Politik.
Von 1960 bis 1990 war sie Mitglied der SPD-Fraktion im 
Kreistag, wo sie unter anderem im Sozialhilfeausschuss 
sowie dem Jugendwohlfahrtsausschuss tätig war. Sie 
zählte damit zu den ersten Frauen, die die Politik im Land-
kreis mitgestalteten und wurde von vielen Rimparern ach-
tungsvoll „die Kreisrätin“ genannt.
Von 1978 bis 1996 brachte sich Elfriede auch in die Politik 
ihres Heimatortes Rimpar ein. Als Gemeinderätin für unse-
re SPD stellte sie ihre Energie und ihre Visionen in den 
Dienst der einfachen und kleinen Leute.
Neben ihrer politischen Arbeit wird Elfriede aber auch durch 
ein unermüdliches soziales Engagement in Erinnerung blei-
ben. Sie gründete 1961 den Ortsverein der Arbeiterwohl-
fahrt in Rimpar, deren Vorsitzende sie 59 Jahre lang war. 

In dieser Funktion machte sie sich stark für die Rechte 
und die Gleichbehandlung von behinderten Menschen, 
lange bevor dies zu einem Thema in der öffentlichen Dis-
kussion wurde.
Die Ferienfreizeiten der AWO, die vielen Rimparern meiner 

Generation als Höhepunkte einer 
unbeschwerten Kindheit in Erinne-
rung geblieben sind, gingen nicht 
nur auf ihre Anregung zurück, Elfrie-
de begleitete uns Kinder über viele 
Jahre jeden Sommer und opferte 
dafür ihre Freizeit.
Ihr großartiges soziales und poli-
tisches Engagement wurde weit 
über die Grenzen Rimpars hinaus 
wahrgenommen und bewundert. 
1970 erhielt Elfriede vom Landkreis 
Würzburg die Kreisplakette in Silber 
als Dank „für außerordentliche Ver-
dienste“, 1990 dann die Kreispla-
kette in Gold.
1977 wurde sie für ihre Arbeit, als 
erste Frau im Landkreis Würzburg, 
mit dem Bundesverdienstkreuz am 
Bande ausgezeichnet. 
Darüber hinaus war sie auch Trä-
gerin des Ehrenringes der Markt-
gemeinde Rimpar (2015) und 
vieler weiterer regionaler und über-
regionaler Auszeichnungen (Marie 
Juchacz- und Willy-Brandt- und 

Georg-von Vollmar-Medaille).
Elfriede Knorz verkörperte wie kaum jemand die Ideale 
und Botschaften der SPD und der AWO. Sie machte sich 
stark, wo ihre Stärke nötig war. Sie sah die Schwachen, 
wo andere wegsahen. Sie lebte Solidarität und Nächsten-
liebe.
Am 2. Dezember 2022 verstarb Elfriede Knorz nun in Rim-
par nach einer langen Zeit der Krankheit. Mit großer Be-
stürzung und voller Dankbarkeit betrauern die Mitglieder 
des Ortsvereins der SPD sowie des Ortsvereins der Arbei-
terwohlfahrt das Ableben unserer lieben Genossin und 
ehemaligen Vorsitzenden.
� André Schömig  
� im Namen des OV SPD und des OV AWO.
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BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

BEI UNS KANNST DU 
ALLES WERDEN.
Werde Teil unseres Pflegeteams in deiner Nähe!

AWO Hans-Sponsel-Haus
Jürgen Görgner • Frankenstraße 195 • 97078 Würzburg

Tel. 0931  20987910 • juergen.goergner@awo-unterfranken.de
www.hans-sponsel-haus.de

Jetzt QR-Code scannen 
oder mehr Informationen 

zu unseren Jobs unter 
awo-experts.de erhalten!

Durchstarten und Teil der GLS-Familie werden!

Mitarbeiter (w/m/d)  
für die Paketabwicklung
in Teilzeit oder als Aushilfe
Ihre Aufgaben:
• Pakete scannen und sortieren
• Transportfahrzeuge be- und entladen
Dafür erwartet Sie: 
• Ein attraktiver Stundenlohn von bis zu 12,50 €
• Verschiedene Schichten möglich

16:00 - 19:30 Uhr und/oder 05:00 - 07:30 Uhr
• Keine Vorkenntnisse nötig - gezielte Einarbeitung
• Gratis-Getränke > Wasser

Herr Hofmann
Telefon: +49 (0) 6677 646 88 22 
GLS Germany
GmbH & Co. OHG, Depot 88 
Wachtelberg 19, 97273 Kürnach 

Sie sind das Kraftpaket,
das wir suchen!

Noch Fragen?
Dann wenden Sie sich an:

Jetzt bewerben unter: 
www.gls-karriere.de

WILLKOMMEN ZURÜCK!
Herr Mario Page

Reiseland GmbH & Co. KG
Spiegelstr. 9 • 97070 Würzburg • Tel.: 0931 355690
E-Mail: wuerzburg.spiegelstrasse@reiseland.de
www.reiseland-wuerzburg.de
       www.facebook.com/reiseland.wuerzburg.spiegelstrasse

Nach einer kurzen Auszeit ist unser langjähriger Kollege 
Mario Page wieder bereit sich um die schönste Zeit im 
Jahr zu kümmern – Ihren Urlaub!

Bestattungen | Bestattungsvorsorge | Nachlassregelung

Beratungsräume | Ausstellung
Individualbetreuung

Hausbesuche auf Wunsch
Kirchenstraße 32 · 97222 Rimpar
Tel. 0 93 65 / 897 43 00

BAD KISSINGEN | HAMMELBURG | BAD BRÜCKENAU | RIMPAR
www.apfelbacherundfehr.de | E-Mail: info@apfelbacherundfehr.de
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GGaassttffaammiilliieenn ggeessuucchhtt 
Wir suchen Familien mit Kindern, Paare    
oder auch alleinstehende Damen, die bereit 
sind, ein oder zwei italienische Schüler/innen
im Alter von circa 14-18 Jahren aufzunehmen.
 

ZZeeiitt:: 0055..--1111..0033..//1122..--1188..0033..//1199..--2255..0033..22002233 
Ankunft immer Sonntagabend, Abfahrt immer 
Samstagfrüh. Die Schüler haben vormittags 
Unterricht und absolvieren nachmittags ein
Freizeitprogramm.

Info zu Programm und Vergütung:
M. Pucci-Schmidt Tel. 09521–77 01 Mobil: 0172-82 09 515 
Evamaria Martinez di Pucci Tel. 0931-84 912
oder senden Sie mir eine E-Mail: pucci-schmidt@t-online.de

Wir suchen ab sofort:
eine/n MFA  

in Voll- oder Teilzeit (m/w/d)  
und eine/n Azubi (m/w/d) zur/m MFA 
  Bei Interesse melden Sie sich bitte unter:

  Tel.: 09365/3333  
E-Mail: info@hausarzt-rimpar.de

  www.hausarzt-rimpar.de

SPINDLER AUDI ZENTRUM WÜRZBURG
Nürnberger Str. 126a | 97076 Würzburg
www.spindler-gruppe.de | 

MOBIL 0151 / 56 51 9415

niklas.romanovskis@spindler-gruppe.de@

MOBIL 0151 / 17 66 7109

stefan.reinhart@spindler-gruppe.de @

SIE SUCHEN EINEN NEUEN AUDI?
WIR STEHEN IHNEN MIT ÜBER 30 JAHREN ERFAHRUNG 

IN DER AUTOMOBILBRANCHE ZUR SEITE.

&NIKLAS
ROMANOVSKIS STEFAN

REINHART

MOBIL Weinbergstraße 36a · 97222 Rimpar
Tel. 09365/5281 · Mobil 0176/24764337

� Ein- und Ausräumen
� Tapezier- und Streicharbeiten
� Verlegen von Fußboden-

belägen aller Art
� Trockenbau
� Wasserschadenausbesserung
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Christbaummarkt in Gramschatz
Das Christkind, seine Engelschar und Sankt Nikolaus er-
freuten die Gäste
Am 3. und 4.12. 2022 war der traditionelle Christbaummarkt des 
Gramschatzer Vereinsrings zugunsten sozialer und gemeinnützi-
ger Einrichtungen ein weiterer Höhepunkt im Jubiläumsjahr „1250 
Jahr Gramschatz. Unser Dorf. Unser Wald“. Damit schließt sich der 
Reigen der Festveranstaltungen dieses Jahres. Lediglich eine kleine 
Wanderung zur Laueiche am Silvestertag stand im Festjahr noch an.
Zwei Mal musste der Christbaummarkt wegen der Coronapan-
demie ausfallen. Als die Gramschatzer Blasmusik zum Auftakt 
des Festes „Alle Jahre wieder kommt das Christuskind“ spielte, 
war das ein besonderer Moment. Angesichts der Pandemie und 
des Krieges in der Ukraine scheint selbst ein traditioneller Weih-
nachtsmarkt nicht mehr so selbstverständlich zu sein wie einst.
Nachdenkliche Worte „zum Fest der Besinnung“ sprach auch das 
Christkind bei seinem Prolog. Das himmlische Kind meinte, dass die 
Menschen hierzulande Flüchtlinge willkommen heißen sollten. Laura 
Gröming lobte als Christkind, „dass hier in Gramschatz das erwirt-
schaftete Geld komplett für gute Werke verteilt wird“ und wünschte 
zusammen mit ihrer Engelschar Gottes Frieden und Liebe auf Erden.
Bevor das Christkind und Sankt Nikolaus jungen und erwachsenen 
Besucherinnen und Besuchern Geschenke aus einem Korb aus-
teilten, bedankte sich Vereinsringsprecher Alfred Stark bei allen, 
die den Gramschatzer Christbaummarkt unterstützen. „Das ganze 
Dorf hat wieder zusammen gearbeitet“, wusste er und zeigte sich 
erstaunt darüber, welche Ideen und Talente es im Ort gibt.

Beim Prolog des Christkinds (Laura Grömling) mit Sankt Nikolaus 
(Matthias Rottmann) und der Engelschar.� Foto: Irene Konrad

Zur Eröffnung des Christbaummarkts war 
Landrat Thomas Eberth gekommen. „Wenn 
der Weihnachtsbaum gekauft ist, ist das 
Weihnachtsfest größtenteils schon gerettet“, 
schmunzelte er. Über 220 frisch geschlagene 
Bäume standen im weitläufigen Pfarrgarten zur 
Auswahl. Sie wurden den Interessenten gedul-
dig von Ehrenamtlichen präsentiert und trans-
portgerecht verpackt und anschließend von der 
Jugendfeuerwehr bis zu den Autos getragen.
Das enorme Engagement, den Zusammen-
halt und das Beisammensein gefiel Land-
rat Eberth. „Weihnachten birgt immer viel 
Hoffnung und Miteinander in sich“, meinte 
er und hatte gute Wünsche mitgebracht. 
Landtagsabgeordneter Manfred Ländner war 
sich sicher: „Weihnachten ist dann, wenn wir 
uns gegenseitig Engel sind“. Er ist seit Jahr-
zehnten Gast beim Christbaummarkt und 
wusste: „Ihr Gramschatzer lebt eure Dorfge-
meinschaft“.
Liebevoll dekoriert und besonders hübsch 
ausgestattet war wieder der Basar in der Pfarr-
scheune. Sogar das Jubiläumsbier hatte lustige 
Verzierungen bekommen. Frauen und Männer 
hatten für den Basar Marmelade gekocht, Li-
köre und Schnäpse hergestellt, Honigkuchen, 
Plätzchen und Lebkuchen gebacken, gehobelt 
und gedrechselt, genäht und gestrickt, gemalt 
und gebastelt.
Für das leibliche Wohl war mit Glühwein, 
Punsch, Bier, Cocktails und weiteren Geträn-
ken, mit heißer Kartoffelsuppe, gegrillter Brat-
wurst und selbst gebackenen Kuchen, Torten 
und Waffeln bestens gesorgt. Matthias Rott-
mann meisterte sein Debüt als Sankt Nikolaus 
mit Freude und Spaß. Und acht hübsche En-
gelchen waren stolz, bei der Eröffnung dabei 
sein zu dürfen. Am Sonntag kamen zudem 
die Kinder des Ahornkindergartens mit einem 
kleinen Auftritt zu Besuch.
Rund 95.000 Euro sind in den Jahren seit dem 
ersten Christbaummarkt in Gramschatz im 
Advent 2000 unter dem Motto „Nächstenlie-
be schenken“ schon an hilfsbedürftige Men-
schen gespendet worden.
� Text : Irene Konrad

Baumpflanzung des OGV
Auch in diesem Jahr hat der Obst- und Gartenbauverein 
mit der tatkräftigen Unterstützung von freiwilligen Helfern 
6 abgestorbene Obstbäume auf den Streuobstflächen in 
Maidbronn am Weg zum Steinbruch und in Rimpar an der 
Alten Würzburger Straße nachgepflanzt.
Ein großes DANKE an den Organisator Karlheinz Hornung 
mit seinen Helfern Gregor Neeb und Günter Schömig. Un-
terstützung kam von den Männern unseres Bauhofs die 
mir schwerem Gerät die Pflanzlöcher ausgehoben haben 
was die Arbeit doch sehr erleichtert hat.
Finanzielle Unterstützung erfuhr diese Pflanzmaßnah-
me  durch das Landratsamt, Untere Naturschutzbehörde 
im Rahmen der Kleinstmaßnahmenförderung nach den 
Landschaftspflege- und Naturparkrichtlinien.
� Text: Elke Weippert, Foto: privat
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Musikverein Rimpar –  
Erhöhung der Mitgliedsbeiträge
Am 28. Oktober 2022 hatte der Musikverein zur Hauptver-
sammlung ins Bischof-Schmitt-Haus geladen. Auf dieser 
wurde beschlossen, die Mitgliedsbeiträge ab 2023 um 10 
EUR zu erhöhen. Die Gründe legte Jochen Lorenscheit 
den anwesenden Mitgliedern dar:
Während der Pandemie durften keine Konzerte und Veran-
staltungen stattfinden. Wichtige Einnahmen fehlen daher. 
Außerdem war es der Vorstandschaft und den Dirigenten 
ein besonderes Anliegen, während der Pandemie die Aus-
bildung des Nachwuchses aufrecht zu erhalten. Einerseits 
um den Kindern zumindest etwas Struktur und Normalität 
zu bieten, andererseits um den langfristigen Nachwuchs 
für die Orchester sicherzustellen. Orchesterproben durften 
auf Grund von gesetzlichen Einschränkungen nicht statt-
finden. In dieser Zeit wurde daher für die Kinder vermehrt 
Einzelunterricht angeboten und durch den Musikverein die 
Mehrkosten gegenüber der Orchesterproben getragen. 
Zusätzlich schlägt in vielen Bereichen die Teuerungsra-
te zu. So ergeben sich Mehrkosten bei Energie, Mieten, 
Notenausgaben etc. Die Verbandsabgaben und Versiche-
rungen zehren mittlerweile beispielsweise die Mitglieds-
beiträge der aktiven Musiker nahezu komplett auf. Trotz 
steigender Ausgaben wurden die Mitgliedsbeiträge seit 10 
Jahren nicht angepasst. Um die langfristige Stabilität des 
Musikvereins sicherzustellen hat die Vorstandschaft der 
Mitgliederversammlung daher vorgeschlagen, alle Mit-
gliedsbeiträge moderat zu erhöhen. Die anschließende, 
rege Diskussion hat das Verständnis und die breite Zu-
stimmung der Versammlung für den Vorschlag signalisiert. 
Allerdings war die Mitgliederversammlung der Meinung, 
dass die vorgeschlagene Erhöhung der Vorstandschaft zu 
moderat gewählt wurde, da die Mitgliedsbeiträge ohnehin 
niedrig sind. So wurde nach langer Diskussion eine Er-
höhung aller Mitgliedsbeiträge um 10 Euro beschlossen, 
ohne Gegenstimme.
� gez. Musikverein Rimpar – Vorstand

Weihnachtsfeier des Gesangvereins 
1924 Maidbronn
Ehrung langjähriger Mitglieder
Nach den schwierigen „Coronajahren“ konnte der Ge-
sangverein 1924 Maidbronn seine Mitglieder und die Mit-
bürger der Ortsteile Rimpar Maidbronn und Gramschatz 
endlich wieder zu einer vorweihnachtlichen Feier in das 
festlich geschmückte Sängerheim einladen. 
Für den Vorsitzenden Rudolf Förster, der noch immer mit 
den Folgen einer schweren Erkrankung zu kämpfen hatte, 
übernahm Robert Meißner die Begrüßung der Gäste und 
die Moderation der Veranstaltung. Meißner bedankte sich  
bei Bürgermeister Bernhard Weidner mit Ehefrau, den 
Mitgliedern des Marktgemeinderats,  Domvikar Dr. Gabel 
und Pfarrer Darius sowie den Vorsitzenden und Mitlie-
dern der örtlichen Vereine für ihr Kommen und ihre Unter-
stützung. Ein besonderer Gruß galt der Vorsitzenden des 
Fränkischen Sängerbundes (FSB), Kreis Würzburg-Land,  
Siglinde Will und dem Ehrenvorsitzenden des FSB, Würz-
burg-Land, Kurt Jörg. Nach einem gemeinsamen Weih-
nachtslied bot der Chor des Gesangvereins Maidbronn 
unter Leitung von Hanjörg Ewert das  „Weihnachtliche 
Quodlibet“ (Bearb. Weihe) dar, wofür die Zuhörer begeis-
terten Applaus spendeten.Mit pointierten und einfühlsam 
vorgetragenen weihnachtlichen Kurzgeschichten sorgten 
Doris Meißner und Jutta Göbel für willkommene Abwechs-
lung im Programmablauf. Außerdem hatten die Besucher 
die Möglichkeit, bei den von Chorleiter Ewert am E-Pia-
no angestimmten Weihnachtsliedern  mitzusingen. Bereits 
zu Beginn der Veranstaltung hatte die von Doris Meißner 
mit Vereinsmitgliedern organisierte Tombola bei den Be-
suchern regen Zuspruch erfahren. Die weiterhin im Pro-
gramm vorgesehene Ehrung langjähriger Mitglieder wurde 
vom Maidbronner Urgestein Kurt Jörg vorgenommen. 
Mit sonoriger Stimme und unverkennbarem,  reinstem 
Maidbronner Dialekt schilderte er die Anfangszeiten des 
Maidbronner Gesangvereins, die er als Kind und Jugend-
licher zum Teil hautnah erlebte. Er überreichte Abzeichen 
und Urkunden des Fränkischen Sängerbundes sowie ein 
kleines Präsent an Walter Warmuth für 65jähriges, Werner 
Wagenbrenner für 60jähriges,, Sofia Poukhlina für 25jähri-
ges  Chorsingen und an die Vertreterin von Elfie und Man-
fred Jaugstetter, die an der Teilnahme der Veranstaltung 
verhindert waren, für 40jährige Mitgliedschaft. 
Mit den bekannten Weihnachtsliedern „Fröhliche Weih-
nacht“ und „Christrose“ (R. Stolz) klang die Veranstaltung 
aus. Die stellvertretende Vorsitzende Jutta Göbel be-
dankte sich bei allen Anwesenden für ihren Besuch und 
ihre Treue zum Verein und wünschte ein friedvolles Weih-
nachtsfest, viel Glück im Neuen Jahr sowie einen unfall-
freien Nachhauseweg.
� J. Dattler, V. Öffentlichkeitsarbeit

Werner Wagenbrenner, Rudolf Förster, Sofia Poukhlina, 
Kurt Jörg, Walter Warmuth � Foto: Detlef Werner

- spielerisches Ausdauer- und Schnelligkeitstraining

Du bist zwischen 14 und 23 Jahre alt ?
Du brauchst einen Ausgleich zur Schule ?

Dann bist du bei uns genau RICHTIG !!!

Die DJK- Leichtathletikgruppe der Ü14 möchte ihre Trainingsgrup-
pe vergrößern. Unser abwechslungsreiches Training deckt die 
komplette Bandbreite an grundlegenden Trainingsbereichen ab: 

Das Wintertraining findet 
jeden Montag von 19.30 - 21.30 Uhr 

in der Turnhalle Neue Siedlung statt ! 
Einfach vorbeikommen und ausprobieren

JUGEND-
SPORTGRUPPE

- Krafttraining mit dem eigenen Körpergewicht
- Koordinationstraining
- variantenreiche Sport- und Bewegungsspiele
- turnerische Grundfertigkeiten zur Kombination von
   Kraft und Körperwahrnehmung
- Technikschulung der Bewegungsabläufe diverser 
   Leichtathletik - Disziplinen 

Die Teilnahme an Wettkämpfen ist kein Muß. Einfach Spass haben!
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AH-Fußballer des SV Maidbronn  
gewinnen Besler-Cup in Bergtheim.
Mit 6 Siegen in 6 Spielen und einem Torverhältnis von 11:2 
Toren gingen die Maidbronner Altherren Fußballer beim 
Bergtheimer Hallenturnier um den Besler-Cup verdient als 
Sieger hervor. In einem spannenden Finale gegen die TG 
Höchberg behielten die Rot-Weißen beim hart aber fair 
umkämpften 1:0 Sieg die Oberhand und verwiesen die 
beiden hohen Favoriten aus Höchberg und Rottendorf auf 
die Plätze 2 und 3. 
Auch die „dritte Halbzeit“ ging laut Veranstalter klar an die 
Kicker aus Maidbronn.
Am Erfolg beteiligt waren, (oben v.l.n.r.): Mike Hemmerich, 
Sandro Keß, Manu Röder, Volker Leikauf, Alex Siewitz, 
Bene Bausenwein, (vorne v.l.n.r.): Simon Fasel, Marc Krät-
zer, Thomas Müller, (liegend): Flo Feser
� Text und Foto: SV Maidbronn

NEU: DJK Rimpar bietet Tischtennis  
für Jugendliche an
Jetzt wieder in Rimpar! Seit dem 17. 1. 2023 bietet die 
Tischtennisabteilung der DJK Rimpar ein Jugend-Training 
an. Unser Trainer Dieter Keidel freut sich auf alle Kinder- & 
Jugendliche von 8 – 17 Jahre. Trainingszeit ist immer diens-
tags ab 18.30 Uhr in der Turnhalle Neue Siedlung. 
Tischtennis macht Spaß, kann indoor und outdoor gespielt 
werden, ist verletzungsarm, fördert die Beweglichkeit und 
trainiert Konzentrations- und Reaktionsvermögen der Kin-
der. Um eine kurze Voranmeldung unter tischtennis@djk-
rimpar.de mit Info, ob eigener Schläger vorhanden und 
Vorkenntnisse bestehen, wird gebeten. Bitte meldet euch 
auch, wenn ihr Interesse habt, aber bei den ersten Trainings 
nicht dabei sein könnt.
� Text: Jochen Kistner

„NACHT DER NÄCHTE 2023“ 
ENDLICH IST ES WIEDER SOWEIT… !!!
Nach der langen Coronapause lädt die Fußballabteilung 
des ASV Rimpar wieder recht herzlich zum Rimparer Fa-
schingshöhepunkt „NACHT der NÄCHTE“ ein.
Traditionell heißt es am Faschingsfreitag, 17. Februar 
2023: Party, Stimmung und Tanzen – NONSTOP für 
JUNG & ALT!

&
Zwei tolle Live-Bands garantieren wieder eine Faschings-
party, der Extraklasse! 
Zum ersten Mal ist in diesem Jahr die im nördlichen Land-
kreis bestens bekannte Band LOLLIPOP mit am Start.
Karten gibt es ab 19:30 Uhr an der Abendkasse zum 
Preis von 10,- € (kein Vorverkauf). 
Der Einlass ist erst ab 18 Jahren gestattet (Ausnahme: in 
Begleitung der Eltern, keine Übertragung der Erziehungs-
berechtigung möglich!)
Wir freuen uns natürlich wieder auf eure tollen Kostüme.
Tischreservierung möglich unter: 
E-Mail: marco.goebet@web.de oder Tel.: 0170 / 47 44 335
� gez. J. Bausenwein, ASV Rimpar, Fußball-Abteilung

Zuverlässige Putzkraft  
vormittags auf 520 €-Basis 
für Privathaushalt gesucht.

Weitere Auskünfte  
gerne unter  

0152 54295022.

Dringend gesucht: kleines älteres Häuschen 
(3 – 4 Zimmer) mit Garten oder Erdgeschoss 
Wohnung mit Garten. Zur langfristigen Miete  
(bis 850 Euro warm), wo Haustiere erlaubt sind.  

Für Ehepaar mittleren Alters in Rimpar/Maidbronn. 
Telefonnummer: 01731928432

Wohnung in Rimpar ab 1. 4. 2023 zu vermieten
2-Zimmerwohnung (Einliegerwohnung mit schöner Aussicht) 

68,47m2 inklusive Küchenzeile + 14,80m2 Terrasse 
2 Zimmer/Küche/Bad mit Wanne/Flur/Abstellraum

580 Euro Kaltmiete + 220 Euro Nebenkosten
Bei Interesse ab 17:00 Uhr unter: 09365/881181

Besichtigung nach Vereinbarung 

Neue Perspektive?

Mitarbeiterin in HNO-Praxis  
Veitshöchheim in Teil- oder 

Vollzeit gesucht.
Gerne auch Wieder- oder Quereinsteiger.

Bewerbung an:  
michaelwiedenmann@yahoo.de  

oder per Post an: Praxis Dr. Wiedenmann,  
Erwin-Vornberger-Platz 1, 97209 Veitshöchheim
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Handballaktionstag  
der zweiten Klassen  
der Matthias-Ehren-
fried-Schule
Die zweiten Klassen der 
Matthias-Ehrenfried-Schule 
erlebten einen besonderen 
Unterrichtsvormittag in der 
Dreifachsporthalle in Rimpar.
Die DJK Rimpar veranstal-
tete in Zusammenarbeit mit 
der HSG Pleichach einen 
Handballaktionstag für alle 
Kinder. 
Ziel dieser Veranstaltung war 
es, den Schülerinnen und 
Schülern einen Einblick in die 
Sportart „Handball“ zu ge-
ben. An sechs verschiedenen 
Stationen durften die Kinder 
verschiedene Übungen mit 
dem Handball absolvieren. 
Geschicklichkeit, Kondition 
und Teamgeist waren dabei 

Weihnachtsfeier  
des SV Maidbronn 
Am  3.12.2022 war es endlich soweit! Nach 
2,5 Jahren Corona Pause konnten wir, vom 
SV Maidbronn, wieder unsere sehr beliebte 
Weihnachtsfeier ausrichten.
Nicht nur uns als Verantwortliche des Vereins 
hat es sehr gefreut, auch die Resonanz der 
Mitglieder, mit 185 Anmeldungen, war enorm. 
Im Vordergrund der Weihnachtsfeier stand 
vor allem die Ehrungen unserer langjährigen 
Mitglieder und der Dank an unsere ehrenamt-
lichen Helfer.
Zu Beginn stimmte uns der Gesangsverein 
Maidbronn mit ein paar Liedern auf die gesel-
lige Feier ein. Nach der Weihnachtsanspra-
che des Vorsitzenden, Marc Krätzer, ging es 
zum – wieder einmal – köstlichen Buffet der 
Metzgerei ERK. Zwischen den Ehrungen un-
serer Mitglieder und Ehrenamtlichen Helfern 
unterhielt uns die Musikkapelle Maidbronn 
mit festlicher Weihnachtsmusik.

Bevor es zum gemütlichen Teil des Abends überging, stand noch 
unsere allseits beliebte Tombola mit attraktiven Preisen an. Auch in 
diesem Jahr konnten wir den Gewinner des ersten Platzes (Preis: 1 
Spanferkel) sprachlos machen. 
Alles in allem war es wieder einmal ein sehr schöner Abend im 
Kreise aller Mitglieder.
Ich möchte mich noch bei allen Sponsoren (Spenden für die Tom-
bola), Helfern, der Musikkapelle und dem Gesangsverein Maidbronn 
für den gelungenen Abend bedanken. 
� gez. Marc Krätzer, 1.Vorsitzender SV Maidbronn; Foto: Josef Schmitt

gefragt. Auch der Spaß an der Bewegung kam dabei nicht zu kurz. Ein besonderes Erlebnis 
war sicherlich die Anwesenheit zweier Bundesligaspieler der Wölfe. Diese betreuten auch 
jeweils eine Station und gaben den Kindern wertvolle Tipps im Umgang mit dem Handball. 
Während der Pause gab es die Gelegenheit ein Autogramm der Profis zu erhalten und mit 
diesen ins Gespräch zu kommen. 
Allen Beteiligten hat diese Aktion große Freude bereitet. Ein herzliches Dankeschön an alle 
Organisatoren, Sportler und Trainer, die uns diesen tollen Vormittag ermöglicht haben.
� Text: Tanja Mehling, Foto: DJK Rimpar
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Ihr Efinger 
Kompetenz-
Zentrum

                                                          BANDAGEN · EINLAGEN 
                      PFLEGEHILFSMITTEL (Hygieneartikel) 
                   KOMPRESSIONSSTRÜMPFE 
               ORTHESEN · REHA-HILFSMITTEL 
                (Rollstühle, Rollatoren, uvm.)

             SONDERANFERTIGUNGEN VON 
      ORTHESEN UND PROTHESEN 
    ... und vieles mehr!

   Überzeugen Sie sich von    Überzeugen Sie sich von 
unserem umfassenden Angebot:unserem umfassenden Angebot:

Efinger Kompetenz-Zentrum, Klaus-Reinfurt-Str. 11, 97078 Würzburg · Tel. 0931 - 69 0 18 · reha-technik@efinger-ot.de
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